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Liebe Leser*innen,

erleben Sie die herbstliche Zeit in Dortmunds 
Museen und Kultureinrichtungen und lassen Sie 
sich von spannenden Ausstellungen inspirieren. 
Das kommende Quartal bietet faszinierende 
Angebote für jeden Geschmack – von den Na-
turwissenschaften bis hin zur zeitgenössischen 
Kunst. 

Das Naturmuseum zeigt zum Beispiel die neue Sonderausstellung  
„PARASITES – LIFE UNDERCOVER“. Das Museum Ostwall verleiht den  
MO_Kunstpreis an die Künstlerin Nezaket Ekici, deren Werke aktuelle Themen 
mit ihrer persönlichen Lebensgeschichte verknüpfen und die Ausstellung  
„body“ im Künstler*innenhaus widmet sich queeren Identitäten sowie  
tiefgründigen Fragen zu Mensch, Natur und Mythologie. Die Mahn- und  
Gedenkstätte Steinwache, die aktuell aufgrund von Renovierungsarbeiten  
geschlossen ist, zeigt neue Ausstellungen in der Auslandsgesellschaft und in 
der Petrikirche. 

Auch für jüngere Gäste gibt es in der kalten Jahreszeit abwechslungsreiche 
Kreativ- und Ferienangebote – unter anderem im Museum für Kunst und  
Kulturgeschichte, im Kindermuseum Adlerturm oder in der DASA.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken und Genießen der  
verschiedenen Angebote!

Andrea Schmadtke 
Leitung Marketing Städtische Museen

Zum Titelbild
Die neue Sammlungspräsentation des Museum Ostwall im 
Dortmunder U: let’s talk - sprechen über kUNSt. Durch Kunst 
miteinander ins Gespräch zu kommen – trotz unterschiedlicher 
Erfahrungen, Perspektiven und Haltungen.



Fest verwurzelt. 

Stark verbunden.

Morgen
kann kommen.

Wir machen den Weg frei.
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Neue Ausstellungen im vierten Quartal 2026

Ab 27.09.2026
	 Was bleibt sind Bilder & Geschichten Im Torhaus Rombergpark

Ab 11.10.2026
	 Schaufenster #42: Was bleibt, was wird. Im Museum Ostwall

Ab 16.10.2026
	 Ehrenpreis für das Lebenswerk außergewöhnlicher und  

	 international anerkannter Künstlerinnen und Künstler
	 Im Baukunstarchiv NRW

	 Gute Nacht. Eine Ausstellung über den Schlaf	In der DASA

Ab 30.10.2026
	 KLASSENRÄUME. Kritische Positionen zu sozialer  

	 (Un-)Gerechtigkeit Im Museum für Kunst und Kulturgeschichte

Ab 10.10.2026
	 PARASITES – LIFE UNDERCOVER Im Naturmuseum Dortmund

Ab 25.10.2026
	 In between.  Im Torhaus Rombergpark

6 Übersicht zu neuen Ausstellungen



	

Ab 03.11.2026
	 „Vielleicht erlebe ich den Frieden noch.“ Überlebende der  

	 NS-Verfolgung in der Ukraine
	 Ausstellung der Steinwache in der Petrikirche

Ab 06.11.2026
	 Flucht Dortmunder Jüdinnen und Juden in die  

	 USA, 1933–1945
	 Ausstellung der Steinwache in der Auslandsgesellschaft

Ab 08.11.2026
	 Zwischen Werkstor und Werkhalle: Schilder, die  

	 Geschichten erzählen. Im Hoesch-Museum

Ab 21.11.2026
	 body. Im Künstler*innenhaus

Ab 22.11.2026
	 What will be different Tomorrow? Im Torhaus Rombergpark

Ab 26.11.2026
	 Alles sicher, oder? In der DASA

Ab 29.11.2026
	 Was ist eigentlich noch ein Original?

	 Im Baukunstarchiv NRW

7Übersicht zu neuen Ausstellungen



Das Baukunstarchiv NRW  
ist ein Ort der Wissenschaft und des 
baukulturellen Dialogs. Es ist die 
zentrale Einrichtung zur Archivie-
rung von nordrhein-westfälischer 
Architektur, Stadt- und Ingenieur-
baukunst. Ausstellungen, Diskus-
sionen und Seminare fördern den 
baukulturellen Austausch unter dem 
Motto: Bewahren–Erforschen–Aus-
stellen. Es wird von der Stiftung Dt. 
Architekten, der Architektenkammer 
NRW, der Ingenieurkammer-Bau 
NRW und dem Förderverein für das 
Baukunstarchiv NRW als Gesellschaf-
tern sowie der TU Dortmund und 
Akademie gGmbH der AKNW als 
Kooperationspartnern getragen.

Leonie Reygers.  
Die Museumsdirektorin. 
Die neue Ausstellung dokumentiert 
die jahrzehntelange museologi-
sche und kuratorische Arbeit der 
Kunsthistorikerin (1905–1985): ihre 
Ausbildung, den Wiederaufbau des 
Hauses zum Museum am Ostwall 
und ihre didaktisch innovative  
Museumsarbeit.

88

INFORMATIONEN ZUM HAUS

Öffnungszeiten
Mo:	 geschlossen
Di-So:	 14.00–17.00 Uhr
Die Homepage informiert  
über Abweichungen.

E-Mail-Newsletter: 
Unter „Kontakt“ auf der Homepage 
abonnieren und über Neuigkeiten 
kompakt informiert sein.

Baukunstarchiv NRW
Ostwall 7, 44135 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 22 25 01 50
info@baukunstarchiv.nrw
baukunstarchiv.nrw

Baukunstarchiv NRW

DAUERAUSSTELLUNG
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29.11.2026–31.01.2027
Was ist eigentlich noch ein 
Original? 
„Echte Originale“ finden sich in 
Architektur und Stadtplanung sowie 
in Kunst und Kultur. Doch wie 
verändert der Einsatz von KI den 
Begriff „Original“? Und muss er neu 
gedacht werden? Eine Präsentation 
des Werkbund NW möchte diesen 
Fragen auf den Grund gehen. 
Mitglieder des „Werkbund“ zeigen 
Arbeiten zum Thema. Zudem 
werden im Rahmen der Ausstellung 
im Baukunstarchiv NRW Führungen, 
Lesungen und Talks angeboten. Der 
Werkbund NW ist seit seiner Grün-
dung 1907 (Neugründung: 1949) 
auf Nachhaltigkeit und Formgebung 
bedacht. Er war initialer Förderer des 
Bauhauses – viele Mitglieder sind 
heute noch in den Bereichen Kultur 
und öffentliches Leben tätig.

9

AUSSTELLUNG

16.10.–15.11.2026
Ausstellung der Kulturstiftung 
Dortmund zum Ehrenpreis 
für das Lebenswerk außerge-
wöhnlicher und international 
anerkannter Künstlerinnen 
und Künstler
Rosemarie Trockel erhält in diesem 
Jahr den „Ehrenpreis für das Le-
benswerk außergewöhnlicher und 
international anerkannter Künstlerin-
nen und Künstler“ der Kulturstiftung 
Dortmund. Mit der Auszeichnung 
soll das herausragende künstlerische 
Schaffen von Rosemarie Trockel und 
ihr nachhaltiger Einfluss auf die Bil-
dende Kunst gewürdigt werden. Ab 
Mitte Oktober werden für rund vier 
Wochen zahlreiche Werke der Künst-
lerin im Baukunstarchiv NRW in Dort-
mund präsentiert. Die Werke setzen 
sich oft kritisch mit gesellschaftlichen 
Themen auseinander.

Baukunstarchiv NRW

Weitere Infos:  
www.baukunstarchiv.nrw 
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Öffnungs- und Beratungszeiten
Mi: 10.00-14.00 Uhr
sowie nach Voranmeldung

Eintritt frei

Henriette-Davidis-Gesellschaft e. V.
Verein zur Förderung des Deut-
schen Kochbuchmuseums
c/o Museum für Kunst und 
Kulturgeschichte

Bibliothek des Deutschen 
Kochbuchmuseums
Ostwall 60, 44135 Dortmund

Postanschrift
c/o Museum für Kunst und  
Kulturgeschichte 
Hansastraße 3, 44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 57 42
Fax (0231) 50-2 55 11
kochbuchmuseum@stadtdo.de
dortmund.de/kochbuchmuseum

Die Bibliothek des Deutschen
Kochbuchmuseums ist Wissensspei-
cher, Forschungsstätte und Begeg-
nungsort. Im Mittelpunkt steht
die Literatur für Küche und Haus im
19. und 20. Jahrhundert im deutsch-
sprachigen Raum.

Die mehr als 13.000 Titel
umfassende Sammlung ist Anlass
und Ausgangspunkt für die
Beschäftigung mit unserer
Ernährung und ihren kulturgesell-
schaftlichen Bedingungen
und Auswirkungen.

INFORMATIONEN ZUM HAUS
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04.11.2026, 13.00–17.00 Uhr
Wild in den Winter 
Bücherflohmarkt und  
Küchenklatsch
Die Leichtigkeit des Sommers liegt 
hinter uns und wir sehnen uns im 
Wandel der Jahreszeiten wieder 
nach kräftigen und deftigen Genüs-
sen. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher*innen, die gemeinsam mit 
uns „Wild in den Winter“ starten 

Gleichviel, ob Sie sich für einen
bestimmten Ernährungsstil interes-
sieren, ein Rezept für ein saisonales
Gericht suchen, für eine wissen-
schaftliche Arbeit recherchieren
oder einfach gerne in Kochbüchern
blättern, die Sammlung steht als  

– und hier meinen wir nicht nur 
Fleischliches von Hase, Reh, Hirsch 
und Wildschwein, sondern gleicher-
maßen Pflanzliches aus Feld, Wald 
und Wiese. 
Geboten werden Stöbern im 
umfangreichen Bibliotheksbestand, 
Austausch zu themenbezogenen 
Rezepten sowie ausgewählte Koch-
bücher zur Mitnahme.

Präsenzbibliothek allen zur Verfü-
gung. 
Zudem gibt es stets ein Angebot an
Büchern, die gegen eine Spende an
die Henriette-Davidis-Gesellschaft
e. V., welche das Museum unter-
stützt, zu erwerben sind.

VERANSTALTUNGSTIPP

BESUCH
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Öffnungszeiten
Mo-Fr:	 9.30–18.30 Uhr 
Heimspieltage: 9.30 Uhr bis Anpfiff
Letzter Einlass 30 Min. vor Schließung
Geschlossen: 24., 25.12.26 ganztätig 
sowie 31.12.26 ab 14.00 Uhr

Eintrittspreise
Erw. 9 €, 7 € ermäßigt, Mitglieder 6 €
Kinder bis 7 J.: Eintritt frei
Familienkarte (2 Erw. + 3 Kinder): 27 € 
Gruppen ab 09 Pers. 7 € /Pers.
Kinder unter 14 J. nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.
Für Rollstuhlfahrer*innen geeignet

BORUSSEUM
Das Borussia Dortmund-Museum
Strobelallee 50, 44139 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 90 20 13 68
borusseum@bvb.de
borusseum.de

Das BORUSSEUM zeigt sich als ein 
schwarzgelbes Zuhause, das Erin-
nerungen und Emotionen aufleben 
lässt. Die Dauerausstellung ist in 
sieben Themenbereiche gegliedert 
und beinhaltet neben den zahlrei-
chen Exponaten – Originale und 
Replika – Geschichten und Erlebnisse 
aus dem schwarzgelben Kosmos. 
Egal ob Jung oder Alt: Hier kommt 
jede*r auf seine Kosten. Die Kleinen 
können sich über die „Kinderspur“, 

die extra vom Stadionsprecher Nob-
by Dickel eingesprochen wurde, die 
Inhalte kindgerecht erklären lassen. 
Und auch der Spielspaß kommt nicht 
zu kurz – die Gamezone bietet hier 
den Ausgleich zu den Exponaten, 
die zwar bestaunt werden können, 
aber hinter Vitrinenglas stehen, dar-
unter natürlich auch die Dortmunder 
„Big Five“: Europapokal, Champions 
League Pokal, Weltpokal, Meister-
schale und der DFB-Pokal. 

DAUERAUSSTELLUNG
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BVB-STADIONSPAZIERGANG

Mit dem Kombiticket hast du die 
Möglichkeit, deinen Stadionbesuch 
mit dem Besuch im BORUSSEUM zu 
verbinden.

Stadionspaziergang:  12 €/erm. 8 € 
Kombiticket: 18 €/erm. 12 €

Weitere Informationen auf  
borusseum.de

Öffentliche Kurzführungen 
durch das BORUSSEUM
In einer 30-minütigen Führung  
bekommt ihr einen Einblick in die 
Ausstellung des BORUSSEUM, 
erhaltet Infos zur Entstehung des 
Museums und erfahrt von den 
wichtigsten Meilensteinen aus der 
Geschichte des BVB. 
Im Anschluss an die Führung kann 
das BORUSSEUM im Rahmen der 
Öffnungszeiten auch selbst weiter 
erkundet werden.

Erlebe den engsten Spielertunnel 
der Bundesliga, nimm Platz auf der 
Trainerbank und spür die Energie der 
„gelben Wand“ auf der Südtribüne. 
Scanne unsere QR-Codes an ausge-
wählten Stationen und bereichere 
deinen Spaziergang mit schwarz-
gelben Videos.
Keine geführte Tour, nicht barriere-
frei, nur an ausgewählten Tagen. Mit 
deinem Ticket kannst du zwischen 
10.00 und 17.30 Uhr starten und 
dich bis 18.00 Uhr im Stadion 
aufhalten.
Bitte Kopfhörer mitbringen!  
Es kann zu Wartezeiten an den 
einzelnen Stationen kommen. Kurz-
fristige Routenanpassungen durch 
Umbaumaßnahmen möglich!

Max. 20 Personen pro Führung 
 
Führungstermine:  
an Wochenenden, in den NRW-
Ferien und an Feiertagen jeweils um 
11.30 Uhr und 15.00 Uhr.

Keine Führungen an Heimspieltagen 
und am Folgetag. 

Eintritt inkl. Führung: 
11 € für Erwachsene, 9 € ermäßigt 
und 8 € für BVB-Mitglieder. 

FÜHRUNGSPROGRAMM
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Brauerei-Museum
Steigerstraße 16, 44145 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 8 40 02 00
brauereimuseum-dortmund@ 
radeberger-gruppe.de
dortmund.de/brauereimuseum 

Öffnungszeiten
Mo, Di: 	geschlossen
Mi: 	 10.00–17.00 Uhr
Do: 	 10.00–20.00 Uhr 
Fr: 	 10.00–17.00 Uhr
Sa: 	 12.00–17.00 Uhr
So: 	 10.00–17.00 Uhr

Eintritt frei 

Im historischen Maschinenhaus der 
Hansa-Brauerei von 1912 und der 
angrenzenden Maschinenhalle zeigt 
das Brauerei-Museum auf zwei Eta-
gen und ca. 1000 qm Ausstellungs-
fläche die traditionsreiche Geschichte 
der Dortmunder Brauwirtschaft 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
Schwerpunkt ist dabei die Zeit der 
Industrialisierung im 19. und 20. 
Jahrhundert und hier insbesondere 
die 1950er bis 1970er Jahre, als 
Dortmund zur Bierhauptstadt Nr. 1 in 
Europa aufstieg. 

Präsentiert wird selbstverständlich 
auch die Technik der Bierbrauerei 
auf den verschiedenen Produktions-
stufen von den Rohstoffen bis zum 
Transport.

DAUERAUSSTELLUNG
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Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
17.30–19.30 Uhr 
Museumsführung und Verkos-
tung im historischen Sudhaus
Führung durch die Dauerausstellung 
mit anschließender Bierverkostung im 
historischen Sudhaus (4 Glas Dort-
munder Bier à 0,1 l und ein Brauerei-
präsent), 14,50 € pro Person 

Jeden Sonntag, 15.00–16.30 Uhr 
Museumsführung 
90-minütige Führung durch Sonder- 
und Dauerausstellung des Museums
4,50 € pro Person

Nach Vereinbarung
Gruppenführung
Die Museumsführung mit oder ohne
Verkostung ist nach Vereinbarung
auch als Gruppenführung buchbar.

Jeden 2. Samstag im Monat
12.30–13.30 Uhr
Brinkhoffs No. 1
Führung zu „Fritz“ Brinkhoff 
Fritz Brinkhoff war 1873 Gründungs-
braumeister der Dortmunder Union-
Brauerei (DUB), in deren Vorstand er 
später arbeitete. Unter seiner Leitung 
entstand die neue Biersorte „Export“.
3 € pro Person

FÜHRUNGSPROGRAMM

Voranmeldung zu den  
Angeboten erwünscht
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DASA  
Arbeitswelt Ausstellung
Friedrich-Henkel-Weg 1-25
44149 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 90 71 26 45
besucherdienst-dasa@baua.bund.de
dasa-dortmund.de
instagram.com/dasa_dortmund

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 	 9.00–17.00 Uhr
Sa, So:	 10.00–18.00 Uhr

Eintrittspreise
Erw. 6 €, ermäßigt 3 €
Kinder bis 18 J.: Eintritt frei 
Schulklassen: Eintritt frei

 

Seit Juli 2026  
Hochbau 
Wie sich die Arbeit auf Baustellen im 
Bereich Hochbau gestaltet, ist Gegen-
stand der neu überarbeiteten Dauer-
ausstellung. Entdeckt die komplexen 
Vorgänge rund ums Bauen. Die vielen 
sinnlich erfahrbaren Ausstellungsstücke 
weisen den Weg zu einer noch men-
schengerechteren Arbeitsgestaltung, 
die obendrein nachhaltig aufgestellt ist. 

AUSSTELLUNG
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16.10.2026–05.09.2027  
Gute Nacht.
Eine Ausstellung über den Schlaf  
Schlaf ist lebenswichtig. Ein Drittel 
unseres Lebens verschlafen wir. Daher 
bestimmt er unser Wohlbefinden und 
unseren (Arbeits-) Alltag. Die DASA lädt 
dazu ein, die vielgestaltige Welt des 
Schlafes neu zu entdecken. Wer mag, 
schlendert durch seine verschiedenen 
Phasen. Wie immer liegt der Fokus auf 
der Arbeitswelt. Was sind die Heraus-
forderungen bei Schichtarbeit? Wie 
kann ich gut abschalten? Und: Welche 
vermeintlich privaten „Care“ Themen 
bringen Menschen um den Schlaf? 

04.11.–25.11.2026, jeden Mittwoch 
13.00–14.15 Uhr  
Strecken und Recken
Elternyoga  
Durchatmen. Den Körper bewusst 
wahrnehmen – das geht beim Elternyo-
ga. Ihr könnt euch ganz auf euch selbst 
konzentrieren. Währenddessen werden 
eure Kinder in der DASA betreut.
Für Eltern und Kind ab 4 Jahren 
Max. 12 Personen 
Anmeldung über das Familienbüro 
Innenstadt-West, Tel. (0231) 50-2 35 18
Kostenfrei

An vielen Stationen gilt es, selbst aktiv 
zu werden oder seine Schlafgewohn-
heiten zu hinterfragen. Die jüngsten 
Gäste können ihre Kuscheltiere mit-
bringen. Damit es eine gute Nacht für 
alle wird!

05.12.2026, 10.00–12.00 Uhr 
Lauschen und Tauschen
Veranstaltung mit Tonies-Tausch 
und Lesungen  
Willkommen bei der Tonies-Tauschbör-
se. Hier könnt ihr Tonie-Figuren tau-
schen oder verkaufen. Außerdem bie-
ten wir kurze Lesungen aus beliebten 
Kinderbüchern an. Die Lesepat*innen 
präsentieren beliebte Kinderbücher. 
Natürlich in gemütlicher Atmosphäre. 
Zusammen mit Stadt- und Landesbiblio-
thek Leseförderung Dortmund.
Ab 4 Jahren
Im DASA-Eintritt enthalten
Anmeldung erforderlich

AUSSTELLUNG

PROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG „GUTE NACHT“
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26.11.2026–24.01.2027 
Alles sicher, oder?
Eine Wanderausstellung zum Thema 
Sicherheitsforschung, Krisenvorsorge 
und Katastrophenmanagement   
Besser, man ist gewappnet, denn Strom-
ausfall, Hochwasser oder ein Notfall zu 
Hause können uns allen jederzeit pas-
sieren. In dieser Ausstellung zur zivilen 
Sicherheitsforschung erwarten euch  
verschiedene Mitmach-Stationen. Sie  
zeigen, wie wir uns auf Katastrophen 
und Krisen vorbereiten können und was 
wir währenddessen und danach tun 
können. 

Taucht dabei in unterschiedliche Szena-
rien ein und lernt unter anderem spiele-
risch, Situationen richtig einzuschätzen, 
Informationen weiterzugeben, gemein-
sam Entscheidungen zu treffen und 
selbst vorzusorgen. 

Das Bundesministerium für Forschung, 
Technologie und Raumfahrt (BMFTR) 
fördert die Ausstellung mit seinem Pro-
gramm zur Sicherheitsforschung  
(Sifo.de). 
Die gemeinnützige Organisation IMA-
GINARY hat die Ausstellung im Rahmen 
von BeLIFE konzipiert.

AUSSTELLUNG
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11.10.2026, 10.00–12.00 Uhr  
13.00–15.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr 
Arbeit zum Anfassen 
Erlebnisführung zur Woche  
des Sehens 
Entdeckt an ausgewählten Stationen 
die Arbeitswelten durch Hören, Tasten 
und eigenes Ausprobieren. Erlebt das 
Setzen von Druckbuchstaben, testet den 
Lärmpegel im Gehörgang, erkundet 
den Rettungswagen und begreift die 
unsichtbaren Gefahren bei der Arbeit im 
Gesundheitswesen.
Ab 14 Jahren, max. 8 Personen, 2 Be-
gleitpersonen 
Speziell für sehbehinderte und blinde 
Menschen 
Dauer 120 Minuten 
Im DASA-Eintritt enthalten 
Anmeldung erforderlich 

16.10.–01.11.2026, 11.00–16.00 Uhr
23.12.2026–06.01.2027, 11.00–16.00 Uhr
Ferienprogramm „Schlaf“ 
Aktionen zum Selbermachen. Kreatives 
rund um Traumwelten, Winterschlaf und 
Sonne, Mond und Sterne. Wolken spie-
len natürlich auch eine Rolle.
Ab 7 Jahren
Keine Anmeldung erforderlich
Im DASA-Eintritt enthalten

07., 08.11.2026, 10.00–18.00 Uhr
Familientag mit fischertechnik 
& LEGO 
Begeisterung verbindet
Verblüffend, was Tüftelbegeisterte alles 
aus Baukästen und Bausteinen entste-
hen lassen. Staunt über ausgeklügelte 
Modelle von fischertechnik und LEGO 
und lernt spielend Bauen, Konstruieren 
und Erschaffen. 
Zu Gast sind regionale Vereine, die ihre 
Begeisterung mit euch teilen. Mit Mög-
lichkeiten, selbst aktiv zu werden.

02.12.2026, 11.00–15.00 Uhr 
Letzte Hilfe Kurs 
Grundlagenwissen zur Sterbebegleitung 
Anmeldung erforderlich
Kostenfrei

25.10., 28.11., 19.12.2026 
11.00–17.00 Uhr  
Nähmanufaktur  
Leitung Nähmanufaktur  
Amen Juvlja Mundial 
In der DASA entstehen unter fachkun-
diger Anleitung Schlüsselanhänger, 
kleine Organizer und Taschen. 
Ab ca. 12 Jahren
Keine Anmeldung erforderlich

VERANSTALTUNGSTIPP
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Philip Wiegard – Wendy  
vs Tinkerbell
Wendy vs Tinkerbell ist der Titel eines 
Bar- und Werkstattraums, gestaltet 
von Philip Wiegard: In der barocken 
Herrnhuter Kleisterpapiertechnik 
entwickelte der Künstler zwei Tape-
tendesigns, die 2025 gemeinsam mit 
Kindern im Rahmen des Workshops 
Kids’ Factory umgesetzt wurden. 
Benannt ist der Raum nach zwei 
weiblichen Figuren der Peter-Pan-
Geschichte, Wendy und Tinkerbell, 

deren gegensätzliche Charaktere das 
Rationale und das Magische, das  
Feste und das Bewegliche in spieleri-
sche Spannung bringen.

2020

Öffnungszeiten
Mo, Di:	 geschlossen
Mi-Fr*: 	 15.00–18.00 Uhr
Sa, So:	 12.00–18.00 Uhr 
* Langer Donnerstag: 15.00–20.00 Uhr
(Jeden 1. Donnerstag im Monat) 
 
Eintritt frei

Für Rollstuhlfahrer*innen geeignet

Dortmunder Kunstverein e. V.
Rheinische Straße 1
44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 57 87 36
info@dortmunder-kunstverein.de
dortmunder-kunstverein.de
instagram.com/dortmunderkunstverein

DAUERAUSSTELLUNG
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Bis 20.12.2026
Renata Lucas 
a minor course correction
Renata Lucas (*1971 in Ribeirão 
Preto, Brasilien) zählt zu den prägen-
den zeitgenössischen Künstlerinnen 
Brasiliens und ist bekannt für ihre 
präzisen, konzeptuell durchdachten 
Interventionen im architektonischen 
und urbanen Raum. In ihrer künst-
lerischen Praxis untersucht sie, wie 
gebaute Umgebungen – ob urban, 
institutionell oder häuslich – unsere 

Wahrnehmung, unser Verhalten und 
soziale Interaktionen strukturieren. 
Durch subtile Eingriffe in bestehende 
Strukturen regen ihre Arbeiten dazu 
an, vermeintlich stabile Grenzzie-
hungen zwischen Innen und Außen, 
Öffentlichkeit und Privatheit sowie 
Eigentum und Nutzung zu hinterfra-
gen. Ihre Ausstellung in Dortmund 
ist eine ortsspezifische, partizipative 
Installation, die den Ausstellungs-
raum mit dem öffentlichen Raum 
verschränkt.

WECHSELAUSSTELLUNG
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Öffnungszeiten
Mo: 	 geschlossen
Di, Mi: 	 12.00–17.00 Uhr
Do:  	 9.00–17.00 Uhr 
Fr, Sa: 	 geschlossen
So:  	 10.00–17.00 Uhr 
Feiertage:	geschlossen
21.12.2026–03.01.2027 geschlossen

Eintritt frei

Hoesch-Museum
Eberhardstraße 12, 44145 Dortmund

Kontakt 
Tel. (0231) 8 62 59 17
info@Hoesch-Museum.de
dortmund.de/hoeschmuseum
facebook.com/kallahoesch 
instagram.com/hoeschmuseum_ 
dortmund

Informationen zu weiteren Servicean-
geboten und zur Museumspädagogik er-
halten Sie telefonisch sowie im Internet.

08.11.2026–07.03.2027
Eröffnung: 08.11.2026, 11.00 Uhr
Zwischen Werkstor und Werk-
halle: Schilder, die Geschichten 
erzählen.
Eine Auswahl von Schildern aus der 
Hoesch-Geschichte erzählt von Ori-
entierung, Sicherheit und Organisa-
tion im Industriebetrieb. Es entsteht 
ein eindrucksvolles Bild der „Sprache 
des Werkes“. Die Ausstellung lädt 
dazu ein, das Industrieareal Hoesch 

SONDERAUSSTELLUNG

als einen Raum zu entdecken, in 
dem Schilder nicht nur informierten, 
sondern auch Regeln, Werte und 
Arbeitskultur vermittelten.  
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27.09., 11.10.2026, 11.00 Uhr
Auf den Spuren von Stahl
und Eisen im Dortmunder
Stadtgebiet
Geführte Fahrradtour
Hoesch-Museum/Werksgelände
Westfalenhütte/Phoenix-See/
Phoenix-West/Hoesch-Museum
Streckenlänge: ca. 30 km
Dauer inkl. Pause am See: ca. 4 Std.
Anmeldung unter (0231) 8 44 58 56
Ab 16 Jahren, max. 10 Personen 
10 €

04., 18.10., 15.11., 06., 20.12.2026
11.00–12.30 Uhr
Öffentliche Führung 
durch das Hoesch-Stahlhaus L141
3,50 €/2 € 

04.10., 06.12.2026, 14.00–15.30 Uhr
Öffentliche Familienführung
durch die Dauerausstellung  
3,50 €/2 € 

11., 18., 25., 31.10., 08., 15., 22., 29.11., 
13., 20.12.2026, 14.00–15.30 Uhr
Öffentliche Führung 
durch die Dauerausstellung
3,50 €/2 €

13.10.2026, 18.00 Uhr
Hoesch Röhrenwerk Barop
Museumsgespräch 
Referent: Hans Wacha, Dortmund
Eintritt frei

VERANSTALTUNGSTIPP

08.11.2026, 11.00–12.30 Uhr
Öffentliche Führung auf Ukrai-
nisch „Vom Stein zum Stahl“ 
Dauerausstellung, kostenfrei

10.11.2026, 18.00 Uhr 
Personalpolitik bei Hoesch
Museumsgespräch 
Referent: Dr. Rolf Reppel, Eintritt frei

11.11.2026, 18.00 Uhr
Umzug zu St. Martin
vom Museum zum Hoeschpark mit 
Abschluss an der Dreifaltigkeitskirche

18.11.2026, 18.30 Uhr
Geschichte und Erinnerungs-
arbeit in den Stadtteilen 
Bürgerforum Nord trifft  
Süd on tour
mit Kay Bandermann, zusammen mit 
dem Planerladen und der Auslandsge-
sellschaft, Eintritt frei

24.11.2026, 18.00 Uhr 
Entwicklung der Ausbildung  
bei Hoesch 
Museumsgespräch 
mit Hans Otto Wolf, Eintritt frei

08.12.2026, 18.00 Uhr 
Kalifornische Case Study-Häuser 
und das Hoesch-Stahlhaus 
Museumsgespräch 
mit Dr. Silke Haps, Eintritt frei

23Hoesch-Museum



01.10.–31.12.2026
Dortmund im Mittelalter
Das Konzept des Kindermuseums 
Adlerturm – Dortmund im Mittelalter 
richtet sich an Kinder von vier bis 
zwölf Jahren und Familien. Der über 
den ausgegrabenen, originalen Fun-
damenten nachgebaute Wachturm 
der früheren Stadtbefestigung be-
herbergt heute ein Erlebnismuseum, 
das von Kindern für Kinder gemacht 

wurde. Im Kindermuseum wird die 
mittelalterliche Stadtgeschichte le-
bendig und die Besucher*innen kön-
nen mit allen Sinnen an zahlreichen 
Mitmach-Stationen das Mittelalter 
erleben und begreifen. Spannende 
Ausgrabungsfunde und Aktions-
bereiche laden zum Anfassen und 
Ausprobieren ein. In einer kleinen 
Ausgrabungsecke können Kinder 
selbst zu Archäolog*innen werden.

Öffnungszeiten
Mo, Di: 	geschlossen
Mi-Fr: 	 9.00–17.00 Uhr
Sa, So: 	 10.00–17.00 Uhr 

Eintritt frei

Aktuelle Informationen zum  
Museumsbesuch und zu öffentlichen 
Veranstaltungen erhalten Sie im 
Internet.

Kindermuseum Adlerturm – 
Dortmund im Mittelalter 
Günter-Samtlebe-Platz 2
44135 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 60 31
Fax (0231) 50-2 55 11
adlerturm@dortmund.de
dortmund.de/adlerturm
instagram.com/kindermuseum_adlerturm

AUSSTELLUNG
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Jeden 4. Sonntag im Monat
14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Bei dieser Führung geht es auf alle 
sechs Turm-Etagen. Familien erfahren 
allerhand Erstaunliches über das 
mittelalterliche Dortmund und lernen 
berühmte Persönlichkeiten kennen.  
3 € pro Person ab 6 Jahren
Jüngere Kinder kostenfrei
   
03.10.2026, 10.30–16.00 Uhr
Türen auf mit der Maus
Wir gehen auf Suche nach „Kleinen 
Wundern“ im Mittelalter. 
Dieses Angebot ist bereits  
ausgebucht.
Kostenlos für Klein und Groß

VERANSTALTUNGSTIPP

11.10., 13.12.2026, 14.30–16.30 Uhr 
Familiennachmittag 
Erlebt das Mittelalter bei abwechs-
lungsreichen Bastelangeboten und 
passenden Erzählungen aus vergan-
genen Zeiten.
Kostenlos für Klein und Groß

18.10., 15.11.2026, 11.15–12.15 Uhr
Mitmach-Märchen-Morgen
Wolltet ihr schon immer einmal
Königin oder König sein? Beim
Mitmach-Märchen-Morgen entführt
euch Charlotte von Aschenberg in
eine Welt der Sagen, Märchen und
Legenden. Gemeinsam lasst ihr 
Erzählungen lebendig werden!
Kostenlos für Klein und Groß
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18.10, 15.11.2026, 12.00–17.00 Uhr
TurmScout
An diesen Sonntagen ist ein Turm-
Scout vor Ort, der euch bei Fragen 
zur mittelalterlichen Stadtgeschichte 
Dortmunds oder beim Anprobieren 
einer Ritterrüstung gerne mit Rat 
und Tat zur Seite steht!
Kostenlos für Klein und Groß

25.10.2026, 11.00–16.00 Uhr
Halloweenbasteln
Der Adlerturm verwandelt sich für 
euch in eine schaurig spukende 
Bastelwerkstatt. 
Kostenlos für Klein und Groß

08.11.2026, 12.00–16.30 Uhr
St. Martinsbasteln
Lasst uns gemeinsam Laternen 
basteln, die ihr anschließend zum 
Laternenumzug mitnehmen könnt!
Kostenlos für Klein und Groß

29.11., 06., 13., 20.12.2026
11.15–12.15 Uhr
Advents-Märchen-Morgen
Jeden Adventssonntag zeigt euch 
Charlotte von Aschenberg die Welt 
der Adventsmärchen! Zusammen 
könnt ihr in eine magische Winter-
welt eintauchen.
Kostenlos für Klein und Groß
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VERANSTALTUNGSKALENDER

OKTOBER
03.10.2026, 10.30–16.00 Uhr 
Türen auf mit der Maus 
Siehe Veranstaltungstipp

11.10.2026, 14.30–16.30 Uhr 
Familiennachmittag
Siehe Veranstaltungstipp

18.10.2026, 11.15–12.15 Uhr 
Mitmach-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp

18.10.2026, 12.00–17.00 Uhr 
TurmScout
Siehe Veranstaltungstipp

25.10.2026, 11.00–16.00 Uhr
Halloweenbasteln 
Siehe Veranstaltungstipp

25.10.2026, 14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Siehe Veranstaltungstipp

NOVEMBER
08.11.2026, 12.00–16.30 Uhr 
St. Martinsbasteln
Siehe Veranstaltungstipp

15.11.2026, 11.15–12.15 Uhr 
Mitmach-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp

15.11.2026, 12.00–17.00 Uhr 
TurmScout
Siehe Veranstaltungstipp

22.11.2026, 14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Siehe Veranstaltungstipp

29.11.2026, 11.15–12.15 Uhr
Advents-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp

DEZEMBER
06.12.2026, 11.15–12.15 Uhr
Advents-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp

13.12.2026, 11.15–12.15 Uhr
Advents-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp

13.12.2026, 14.30–16.30 Uhr 
Familiennachmittag
Siehe Veranstaltungstipp

20.12.2026, 11.15–12.15 Uhr
Advents-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp

27.12.2026, 14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Siehe Veranstaltungstipp
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Teilnahme 
Telefonische Anmeldung  
erforderlich unter: (0231) 50-2 55 25. 
Spaziergänge, die einen Bezug zur 
Stadtgeschichte und der architektoni-
schen Stadtgestaltung haben, werden 
fortan vom Museum für Kunst und  
Kulturgeschichte angeboten.  
Diese finden Sie auf Seite 45.

Ressort Kunst im  
öffentlichen Raum
Hansastraße 3, 44137 Dortmund

Kontakt
kior@stadtdo.de (Anmeldung für  
den Newsletter)

dortmund.de/kunst-im-oeffentlichen-raum
facebook.com/kunstimoeffentlichenraumdortmund 
instagram.com/kunstimoeffentlichenraumdo

28

Im Dortmunder Stadtraum gibt es
hunderte Kunstwerke zu entdecken.
Jedes einzelne hat seine Geschichte –
zusammen erzählen sie von der Auf-
tragskunst in der Stadt und laden zu
einer Reise durch die künstlerischen
Strömungen der vergangenen 150
Jahre ein.
Das Ressort KiöR betreut diese viel-
fältige und spannende Sammlung.
Es erforscht und erhält die Arbeiten,

erweitert die Sammlung um perma-
nente oder temporäre Kunstwerke
und bietet ein Vermittlungsangebot
an. 
Das Ressort KiöR organisiert in unre-
gelmäßigen Abständen Führungen 
und Workshops zu Kunstwerken im 
öffentlichen Raum. Die aktuellen
Veranstaltungen werden auf diesen
Seiten sowie im monatlichen News-
letter publiziert.
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LWL-MUSEUM

Zeche Zollern
DORTMUND

Industriekultur 
entdecken



Öffnungszeiten
während der Ausstellungen:
Mo-Mi: 	 geschlossen
Do-So:	 16.00–19.00 Uhr

Eintritt frei

Führungen
wie angegeben und auf Anfrage

Künstler*innenhaus  
Dortmund
Sunderweg 1, 44147 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 8 20 304
Fax (0231) 8 26 847
buero@kh-do.de 
kh-do.de

Das Künstler*innenhaus Dortmund 
wird seit 1983 von Künstler*innen 
als Atelierhaus und Ausstellungsort 
für zeitgenössische und experimen-
telle Kunst in Selbstorganisation 
geführt. Es ist Spielstätte für Werke 
aller Kunstrichtungen – Malerei, 
Bildhauerei und Grafik ebenso wie 
Fotografie, Film, Video, Rauminstal-
lationen und Neue Medien. Dieses 
Spektrum spiegelt sich sowohl in 
den Arbeitsfeldern der Mitglieder 
als auch in den Ausstellungen 

wider, die von den Mitgliedern als 
Gruppenausstellungen mit externen 
Künstler*innen organisiert werden.

Künstler*innenhaus Dortmund

INFORMATIONEN ZUM HAUS
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Künstler*innenhaus Dortmund

19.09.–08.11.2026
Eröffnung: 18.09.2026
Widerstand und Wunden
Gewalt gegen Frauen, Kinder, quee-
re und trans* Personen sowie gegen 
andere marginalisierte Gruppen 
ist eine globale Realität, die tief in 
sozialen Strukturen, Normen und 
Machtverhältnissen verankert ist. 
Mit Fotografie, Film, Installation und 
textbasierte Werken machen Jenny 
Bewer, Dilara Raika Er, Suse Itzel, Si-
mone Karl & Jay Ritchie diese Gewalt 
sichtbar und schaffen einen Raum 
für Austausch und Reflexion, der 
auch Möglichkeiten von Solidarität 
und Heilung aufscheinen lässt.
Content note: (sexualisierte) Gewalt

Kuratiert von Maria Schleiner und 
Elly Valk-Verheijen

21.11.2026–10.01.2027
Eröffnung: 20.11.2026, 19.00 Uhr
body.
Skulptur, Installation, Malerei, Video 
und Performance. 
Kunst und Propaganda, queere Iden-
tität, die Entstehung neuen Lebens,
Mensch und Tier und uralte Mythen 
sind Themen der Ausstellung.
 
Kuratiert von Dagmar Lippok

Künstler*innen:
Jenny Bewer, Dilara Raika Er, Suse 
Itzel, Simone Karl, Jay Ritchie

 
Künstler*innen: 
Birgit Brenner, Dominik Geis, Ja Jess, 
Janis Löhrer, René Spitzer

31
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Seit dem 01.06.2025 ist die Gedenk-
stätte Steinwache für Umbauarbeiten 
geschlossen. Veranstaltungen finden 
im Stadtarchiv Dortmund, Märkische 
Str. 14, 44135 Dortmund oder in der 
Innenstadt statt. Pädagogische For-
mate werden weiterhin angeboten.

Informationen zum schulpädagogi-
schen Angebot/Gruppenführungen 
und Anmeldungen per Telefon  
(0231) 50-2 36 94 oder per Mail.

Mahn- und Gedenkstätte  
Steinwache
Steinstraße 50, 44147 Dortmund

Kontakt
steinwache@stadtdo.de  
dortmund.de/steinwache
facebook.com/steinwache
instagram.com/gedenkstaette_steinwache

04.10., 01.11., 06.12.2026 
14.30–16.00 Uhr
NS-Verfolgung in Dortmund 
Öffentlicher Stadtrundgang
Anhand historischer Schauplätze 
werden die Geschichte und die 
Funktion des ehemaligen Polizeige-
fängnisses im Nationalsozialismus 
veranschaulicht. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die Schicksale der Ver-
folgten. Gefragt wird auch nach den 
Täter*innen bzw. Verantwortlichen. 
Start vor dem MKK
Hansastr. 3, 44137 Dortmund
Ohne Anmeldung, kostenfrei

18.10., 15.11., 20.12.2026
14.30–16.00 Uhr
Dortmund und der Holocaust 
Öffentlicher Stadtrundgang
Es werden Orte im Innenstadtbe-
reich aufgesucht, die einen Bezug 
zur antisemitischen Verfolgung in 
den 1930er Jahren sowie zum Ho-
locaust haben. Dabei wird deutlich, 
dass dieser „vor unser aller Haustür“ 
begann. 
Start vor dem MKK
Hansastr. 3, 44137 Dortmund
Ohne Anmeldung, kostenfrei

FÜHRUNGSPROGRAMMFÜHRUNGSPROGRAMM
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03.11.–21.11.2026 
Eröffnung: 03.11.2026, 19.00 Uhr 
„Vielleicht erlebe ich den Frie-
den noch.“ Überlebende der 
NS-Verfolgung in der Ukraine 
Die Ausstellung des ukrainischen 
Fotografen Kostyantyn Chernichkin 
porträtiert zehn Überlebende der 
NS-Verfolgung in der Ukraine sowie 
Rom*nja, die die deutsche Besat-
zung erlebten. Sie wurde entwickelt 
vom „Hilfsnetzwerk für Überlebende 
der NS-Verfolgung in der Ukraine“.
In Kooperation mit der Ev. Stadtkir-
che Sankt Petri und der Gesellschaft 
für christlich-jüdische Zusammenar-
beit Dortmund e. V.
In der Petrikirche, Petrikirchhof 1 
44137 Dortmund

15.10.2026, 19.00 Uhr
Filmpräsentation und Künstle-
rinnengespräch: „Arrest“ von 
und mit Nicola Schubert und 
Mirella Drosten 
Die Audiowalk-Performance 
„Arrest“ entstand 2024 in und 
über die Räume der Steinwache 
Dortmund und des NS-DOK Köln 
und in Anlehnung an reale Frauen-
biografien und deren Erlebnisse in 
den ehemaligen NS-Gefängnissen. 

06.11.–18.12.2026, 08.00–20.00 Uhr
Flucht Dortmunder  
Jüdinnen und Juden in  
die USA, 1933-1945 
Ausstellung in der Veranstal-
tungsreihe „250 Jahre USA“ 
Die meisten der jüdischen Familien 
aus Deutschland suchten Zuflucht 
in den Vereinigten Staaten von 
Amerika, um der Verfolgung in 
der Heimat zu entkommen. Doch 
längst nicht alle gelangten dorthin. 
Von einigen Dortmunder Familien, 
die dies schafften, berichten die 
präsentierten Fluchtgeschichten. 
Eine Kooperation mit Auslandsge-
sellschaft.de e.V.
In der Auslandsgesellschaft  
Steinstr. 48, 44147 Dortmund

Der Film von Filmemacherin Mirella 
Drosten experimentiert als eigene 
Kunstproduktion mit der Frage, wie 
aus dem flüchtigen Medium Theater 
eine wertige, audio-visuelle Arbeit 
entstehen kann. Im Anschluss spre-
chen Dr. Markus Günnewig und die 
Künstlerinnen über die Entstehung 
der Performance im Kontext von 
Gedenkstättenarbeit und die Rolle 
von Frauen im NS. Kostenfrei
Im Stadtarchiv

VERANSTALTUNGSTIPP

AUSSTELLUNG
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02.12.2026, 19.00 Uhr
Gisbert Strotdrees: Jüdi-
sches Landleben: Vergessene 
Welten in Westfalen. Das 
Landjudentum von seiner 
Entstehung seit dem Mittelal-
ter bis zur völligen Zerstörung 
während des Nationalsozia-
lismus
Der Historiker und Journalist Gisbert 
Strotdrees rekonstruiert in seinem 
Vortrag das jüdische Dorf- und 
Kleinstadtleben zwischen Rhein 
und Weser. Eine Kooperation mit 
ADIRA, Antidiskriminierungsbera-
tungsstelle der Jüdischen Gemeinde 
Dortmund und der Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit. 
Im Stadtarchiv

10.12.2026, 19.00 Uhr
Volker Weiss: Das Deutsche 
Demokratische Reich
Volker Weiß bietet eine tiefgehende 
und historisch fundierte Zeitdia-
gnose zur AfD und der extremen 
Rechten. Scharfsinnig enthüllt er, 
wie die extreme Rechte von dem 
Ziel getrieben ist, den westlichen 
Liberalismus zu überwinden und 
eine alternative Geschichtsdeutung 
durchzusetzen. In Kooperation mit 
Auslandsgesellschaft.de und der 
VHS Dortmund  
Im Stadtarchiv

10.11.2026, 19.00 Uhr 
Susanne Siegert: Gedenken 
neu denken. Wie sich unser 
Erinnern an den Holocaust 
verändern muss 
Susanne Siegert plädiert in diesem 
Vortrag für eine pluralistische, neue 
Gedenkarbeit mit einem Schwer-
punkt auf der Verantwortung der 
Nachfahren der Tätergeneration. 
Eine Kooperation mit ADIRA, der 
VHS Dortmund, Antidiskriminie-
rungsberatungsstelle der Jüdischen 
Gemeinde Dortmund, der Gesell-
schaft für christlich-jüdische Zusam-
menarbeit und Auslandsgesellschaft.
de. Anmeldung erforderlich unter: 
kontakt@adira-nrw.de
In der Jüdischen Gemeinde Dort-
mund, Prinz-Friedrich-Karl-Straße 9

26.11.2026, 19.30 Uhr
Norbert Frei: Konrad  
Adenauer. Kanzler nach  
der Katastrophe
Unter den Kanzlern der Bundes-
republik Deutschland ragt Konrad 
Adenauer heraus. Er ist es, der nach 
NS-Diktatur, Zweitem Weltkrieg und 
Holocaust 1949 die erste Bundes-
regierung bilden kann und die von 
außen gestiftete Demokratie im 
Westen verankert. Aber Adenauer 
ist es auch, der die deutsche Teilung 
in Kauf nimmt. Im Stadtarchiv

FÜHRUNGSPROGRAMMVERANSTALTUNGSTIPP
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39,50€

RABATT
COUPON* 30€

*GÜLTIG BIS 31.12.2026

Lüdenscheid
30 Jahre - Das interaktive Erlebnismuseum

BITTE AN DER KASSE VORLEGEN

FAMILIENTICKET



Öffnungszeiten
Mo-Mi: 	 geschlossen
Do–Fr: 	 13.30–17.00 Uhr
Sa–So: 	 11.00–17.00 Uhr
Mit Zeitfenster-Reservierung  
auf mondomio.de

Gruppen nach Voranmeldung

Eintrittspreise
Der Museumsbesuch ist im Parkein-
tritt des Westfalenparks enthalten.

Für Rollstuhlfahrer*innen geeignet

mondo mio! Kindermuseum
Das Erlebnismuseum im  
Westfalenpark
Florianstraße 2, 44139 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 61 27
info@mondomio.de
mondomio.de

facebook.com/mondomio 
kindermuseum
instagram.com/mondo_mio_ 
kindermuseum

Jeden Samstag und Sonntag    
mondos Atelier  
In mondos Atelier steht das Expe-
rimentieren im Mittelpunkt. Jede 
Woche bietet ein anderes Thema 
Anregung zum kreativen Gestalten. 
Unterschiedliche Materialien laden 
ein, auszuprobieren, zu entdecken 
und zu gestalten.
Alle Angebote sind kostenlos.

VERANSTALTUNGSTIPP
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Bis 18.04.2027
unSICHTBAR verbunden.  
Im Boden.
Die Mitmach-Ausstellung „unSICHT-
BAR verbunden. Im Boden.“ nimmt 
Kinder und Familien mit auf eine 
spannende Forschungsreise in die 
Schatzkammer unter unseren Füßen.
Der Boden ist weit mehr als die Erde, 
auf der wir stehen: er ist Lebensraum 
für Pflanzen, Pilze und Tiere, Fundgru-
be kostbarer Rohstoffe und Grund-
lage für unsere Nahrung. Im mondo 
mio! Kindermuseum entdecken Jung 

SONDERAUSSTELLUNG

und Alt gemeinsam, wie alles mitein-
ander vernetzt ist, vom Regenwurm 
bis zum Bergwerk, vom Samenkorn 
bis zum Lieblingsessen auf dem Teller.
Warum können Pflanzen wachsen? 
Welche Schätze verbirgt die Erde? 
Wer wohnt da unten? Und wie fühlt 
es sich eigentlich an, ein Wurm zu 
sein? Abwechslungsreiche Kreativsta-
tionen und Spielangebote ermögli-
chen überraschende Einblicke in die 
geheimnisvolle Welt des Bodens.
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22.10., 26.11., 17.12.2026 
18.00–19.00 Uhr
Spotlight
In dieser Führung nehmen wir ein be-
sonderes Objekt aus der Sammlung ge-
nau unter die Lupe – seine Geschichte, 
Materialität, Bedeutung und Herkunft. 
Die intensive Auseinandersetzung lädt 
zum genauen Hinschauen und gemein-
samen Entdecken ein.
Eintritt frei

Museum für Kunst  
und Kulturgeschichte
Hansastraße 3, 44137 Dortmund 
Eingang: Platz von Amiens

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 55 25
Fax: (0231) 50-2 55 11
info.mkk@stadtdo.de

Öffnungszeiten
Mo, Di:  	 geschlossen
Mi, Do:  	 11.00–20.00 Uhr 
Fr-So: 	 11.00–18.00 Uhr

Eintritt frei

Informationen zu Angeboten 
der Bildung und Vermittlung:  
telefonisch montags bis freitags unter
(0231) 50-2 60 28 sowie im Internet
Anmeldung unter:  
buchungen.mkk@stadtdo.de 

dortmund.de/mkk
facebook.com/mkkdortmund
instagram.com/mkk_dortmund

BLICK IN DIE SAMMLUNG
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AUSSTELLUNG

Bis 31.07.2028
KONSUM. 
Alltagsdinge zwischen Nutzen, 
Sehnsucht und Überfluss
Wie viele Dinge habe ich? Wie viele 
davon brauche ich tatsächlich? Was 
ist notwendig, was begehrt und 
warum? Die Ausstellung zeigt über 
500 beeindruckende und kuriose, 
erstaunliche und wunderschöne  
Exponate aus acht Jahrhunderten. 
Konsum prägt unseren Alltag ebenso 
wie unser Selbstbild. Mit materieller 

08.10., 12.11., 10.12.2026 
18.00–19.00 Uhr
Born to buy 
5 € p. P., ermäßigt: kostenlos

15.10.2026, 18.00–19.00 Uhr 
Kurator*innenführung
Eintritt frei

18.10., 22.11.2026, 14.00–15.00 Uhr
Von wertgeschätzt zu  
weggeworfen. 
Eine Textilgeschichte
5 € p. P., ermäßigt: kostenlos

Gruppenführungen
Die öffentlichen Führungen sind für 
private Gruppen buchbar unter:  
buchungen.mkk@stadtdo.de
Kosten: 44 €

Kultur zeigen wir, wer wir sind und 
wer wir sein wollen.

22.11.2026, 14.00–15.30 Uhr
Was die Stadt am Laufen hält

11.10.2026, 14.00–15.30 Uhr
13.12.2026, 10.00–11.30 Uhr
Alkohol und Abstinenz

Digitale Stadtführung
als App kostenlos zugänglich über 
die Website: konsum-mkk.de

FÜHRUNGEN STADTFÜHRUNGEN

Kosten für beide Stadtführungen:
8,90 € pro Person 
4,50 € ermäßigt
Treffpunkt: am „Chip“,  
Platz von Amiens
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21.10.2026, 18.00–21.00 Uhr
Trash to Treasure
Upcycling-Workshop für 
Erwachsene
Mit TanzaufRuinen verwandeln wir 
alte Computer-Teile in Schmuck-
Unikate. Ihr lernt grundlegende  
Techniken der Schmuckherstellung 
kennen und setzt euch mit Upcycling  
auseinander.
5 € pro Person, Anmeldung unter: 
vermittlung.mkk@stadtdo.de

15.11.2026, 14.00–17.00 Uhr
Make It Yours!  
Kleidertausch mit Siebdruck-
Special
Tausche deine alten Schätze gegen 
neue Lieblingsteile. Verleihe deiner 
Kleidung direkt vor Ort neuen Cha-
rakter an unserer Siebdruck-Station.
Eintritt frei

VERMITTLUNGSANGEBOTE ZUR AUSSTELLUNG „KONSUM“

03.12.2026, 18.00–21.00 Uhr
Gold und Scherben.  
Kintsugi-Workshop
Unter Anleitung von Melina Hylla
kleben wir zerbrochene Keramik mit
flüssigem Gold wieder zusammen. 
Risse und Brüche werden so zu  
etwas ganz Besonderem.
Anmeldung unter:
vermittlung.mkk@stadtdo.de
30 € p. P., Tickets nur bis zum
01.11.2026 im MKK erhältlich

Spielzeug-Rallye. Mitmachheft
Für Kinder
Mit unserem Mitmachheft können 
Kinder die Ausstellung auf eigene 
Faust erkunden und dabei zeichnen, 
rätseln und Fragen beantworten. 
Das Heft ist kostenlos im Museum 
erhältlich.

Von Stoffmonstern und  
anderen textilen Gestalten
Workshop für Schulen (3.–4. Kl.)
Upcycling ist wie Zaubern: Du 
nimmst etwas Altes und machst 
daraus etwas Neues, das du wieder 
benutzen kannst. Aus alten Textilien 
nähen wir Stoffmonster-Schlüssel-
anhänger.

Buchung ab 01.09.2026 unter:  
buchungen.mkk@stadtdo.de
Kosten für zwei Stunden: 88 € plus  
2 € Materialkosten pro Schüler*in

Konsum macht glücklich!?
Workshop für Schulen (7.–10. Kl.)
Mit Collagetechniken verfremden 
und entwickeln wir Werbebilder und 
hinterfragen, mit welchen unserer 
Bedürfnisse Werbung spielt.
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01.10.–11.10.2026
FAVORITEN Festival
Alle zwei Jahre wird Dortmund beim 
FAVORITEN Festival zum Treffpunkt 
der Freien Darstellenden Künste. Wir 
sind auch 2026 wieder Kooperations-
partner des Festivals und freuen uns, 
die beiden nachfolgend genannten 
Veranstaltungen des Rahmenpro-
gramms zu unterstützen.
Infos zu Programm, Anmeldung,  
Tickets: favoriten-festival.de

03.10.2026, 13.00–15.00 Uhr
Queere Räume im  
Brückstraßenviertel
Stadtführung mit Rike Lewedag
Start an der Katharinentreppe,  
Zwischenstopp im STADT_RAUM
Kostenlos, mit Anmeldung

Der STADT_RAUM, ein Denk-, Dialog- 
und Arbeitsraum für die vielfältige 
Dortmunder Stadtgesellschaft, ist  
umgezogen. Ihr findet uns jetzt in 
neuen Räumlichkeiten direkt an der 
Hansastraße. Der STADT_RAUM bleibt 
auch am neuen Standort ein Raum 
zum Ausstellen, Arbeiten, Verweilen, 
Lesen, Diskutieren und Feiern. 
Hansastraße 3, 44137 Dortmund
Eintritt frei

Kontakt
Claudia Wagner, cwagner@stadtdo.de
dortmund.de/stadtraum
instagram.com/stadt_raum_mkk

10.10.2026, 12.00–14.00 Uhr
Räume halten III – Kultur- 
politisches Gespräch
Die Reihe fragt danach, wie Räume 
für Kunst, kritisches Denken und 
einen progressiven Kulturbegriff 
behauptet und neu gedacht werden 
können.  
Ort: HANS A, Hansastraße 6–10

21.10.2026, 18.00–19.30 Uhr
Die neue Grundsicherung. Aus-
wirkungen und Alternativen
Gesprächsveranstaltung
Im Rahmenprogramm zur Ausstellung 
„Das süße Leben der […]“ diskutieren 
von der Grundsicherung Betroffene 
und eine Sozialwissenschaftlerin. 
Ausstellungsbesichtigung (HANS A) 
vor der Veranstaltung möglich

PROGRAMM IM STADT_RAUM

STADT_RAUM
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30.10.2026–31.01.2027
KLASSENRÄUME. Kritische  
Positionen zu sozialer  
(Un-)Gerechtigkeit 
Die Dresdner Künstlerin Susanne 
Keichel untersucht in Foto- und 
Videoarbeiten „Fragmente sozialer 
Realitäten“ in Schule und Arbeits-
welt. Begleitend laden Expert*innen 
aus Forschung, Literatur, Design, 
Performing Arts und Fotografie zur 
Auseinandersetzung mit klassismus-
kritischen Perspektiven ein.

05.11.2026, 14.00–15.30 Uhr
Zugang verwehrt. Klassismus 
im Museum
Vortrag Prof. Dr. Francis Seeck

06.11.2026, 15.00–18.00 Uhr
Klassenverhältnisse im Design. 
Wo wir stehen und was daraus 
folgen muss
Workshop mit Quang Nguyen

13.11.2026, 15.00–18.00 Uhr
Unsichtbare Barrieren.  
Klassismus im Kunst- und  
Kulturbereich
Workshop mit Verena Brakonier

30.10.2026, 17.30 Uhr
Ausstellungseröffnung
Ilja Matusko im Gespräch mit
Susanne Keichel und Lesung
aus "Jugo", Eintritt frei

14.11.2026, 13.00–17.00 Uhr
Class Trouble – Klassenkörper
Workshop mit Josephine  
Findeisen

21.11.2026, 14.00–17.00 Uhr
Soziale Verantwortung in der 
Fotografie. (K)Ein Thema?!
Workshop mit Alejandra Arévalo

05., 12.12.2026, 14.00–17.00 Uhr
Familienbilder. Das private Fo-
toarchiv als klassengeprägter 
Raum
Workshop mit Aslı Özçelik

PROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG „KLASSENRÄUME“

AUSSTELLUNG IM STADT_RAUM

Workshops: Teilnahme kostenlos 
Anmeldung: cwagner@stadtdo.de
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Kuratorinnenführungen
25.10.2026, 11.00–12.00 Uhr
mit Magdalena Mijač 
Eintritt frei
29.11.2026, 11.00–12.00 Uhr
mit Rabia Özay
Eintritt frei

07.11.2026, 14.00–17.00 Uhr
Tatreez. Eine Einführung in die 
palästinensische Stickkunst
Workshop mit Halima Aziz
Anmeldung unter:  
buchungen.mkk@stadtdo.de
5 € pro Person

Bis 28.02.2027
Die Sprache der Dinge. 
Geschichten von Erinnerung, 
Alltag und Sehnsucht 
Eine partizipative Ausstellung 
Selbstgefärbte Ballettschuhe, eine 
smaragdgrüne Brosche und ein afro-
kubanisches Rhythmusinstrument 
sind nur drei von acht eingereichten 
Dingen, die ein externes Kuratorium 
ausgewählt hat. Die Geschichten der 
Leihgeber*innen erzählen von Er-
fahrungen in der Diaspora, von Dis-
kriminierung, Hoffnung, kreativem 
Schaffen und Familiengeschichten. 
Die Ausstellung öffnet einen Raum 

für vielfältige persönliche Geschich-
ten und die mit ihnen verbundenen 
Dinge – Geschichten, die noch zu 
selten in musealen Sammlungen 
vertreten sind.
Begleitungausstellung zu KONSUM
Eintritt frei

BEGLEITPROGRAMM ZUR STUDIO-AUSSTELLUNG

STUDIO-AUSSTELLUNG
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KREATIVPROGRAMME

KINDERGEBURTSTAGE

ArtLab MKK
In diesem Kreativlabor erforschen wir 
Materialien wie Ton, Papier und Textil 
und denken alte Handwerks- und 
Handarbeitstraditionen neu. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen
Für Erwachsene, 5 € pro Person

15.10., 19.11., 17.12.2026
17.15–19.15 Uhr
Drucktechniken

25.10., 29.11., 20.12.2026 
14.00–17.00 Uhr
Modellieren mit Ton 

Schmuckwerkstatt
Ob mit Holz, Perlen oder Draht, wir 
fädeln, biegen und formen Schmuck-
stücke mit eigenen Geschichten und 
richten unseren Blick auf Schmuck 
aus verschiedenen Zeiten und Kultu-
ren. Für Kinder ab 5 Jahren

Buchung der Kindergeburtstage 
unter: buchungen.mkk@stadtdo.de
Kosten: 104 € für zwei Stunden 
plus 3 € Materialkosten pro Kind
Einstündige Verlängerung: 46 €

Anmeldung nicht erforderlich

11.10., 08.11., 13.12.2026
14.00–17.00 Uhr
Familienwerkstatt MKK
In diesem offenen Raum arbeiten wir 
mit verschiedenen Materialien und 
Techniken wie Textil, Papier, Farbe, 
Holz und Upcycling.
Für Kinder ab 6 Jahren, Eintritt frei
Maximal 15 Teilnehmer*innen

Stoffmonster
Upcycling ist wie Zaubern: Du 
nimmst etwas Altes und machst 
daraus etwas Neues. Aus alten 
Textilien nähen du und deine Gäste 
Stoffmonster-Schlüsselanhänger.
Für Kinder ab 8 Jahren

Neues aus der Vergangenheit
Wir untersuchen archäologische 
Figuren aus verschiedenen Epochen 
und hinterfragen, wessen Perspek-
tiven unser Bild der Vergangenheit 
prägen. Wir gestalten eigene kleine 
Figuren – mit Ton, Rötel und Ocker.
Für Kinder ab 8 Jahren
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STADTSPAZIERGÄNGE

08.10.2026, 18.00–19.30 Uhr 
Jugendstil im Kreuzviertel
Treffpunkt: Restaurant Edo-Jidai,  
an der Möllerbrücke

10.10.2026, 14.00–15.30 Uhr
Ostfriedhof 
Treffpunkt: Eingang Robert-Koch-
Straße 35, 44143 Dortmund

25.10.2026, 14.00–15.30 Uhr
Hohensyburg
Treffpunkt: Friedhof Peterskirche  
Syburger Kirchstraße 14,  
44265 Dortmund

03.11.2026, 16.30–18.30 Uhr
Kreuzviertel
mit anschließendem Besuch bei 
Kunstsammler Friedrich Fuß
Treffpunkt: Vinckeplatz, an der 
Skulptur „Friendly Faces“ von Bernd 
Moenikes, 44139 Dortmund

Alle Termine unter Vorbehalt

Die Stadtspaziergänge nehmen 
die Stadtgeschichte und die  
architektonische Stadtgestaltung 
in den Blick.
8,90 € pro Person
4,50 € ermäßigt
Tickets müssen vorab im  
MKK gekauft werden. 

08.11.2026, 14.00–15.30 Uhr
Kunstvolles Kaiserstraßen-
viertel
Treffpunkt: vor dem Landgericht  
Kaiserstraße 34, 44135 Dortmund

15.11.2026, 14.00–15.30 Uhr
Hauptfriedhof
Treffpunkt: Haupteingang, Am  
Gottesacker 25, 44143 Dortmund

22.11.2026, 14.00-15.30 Uhr
Nordfriedhof
Treffpunkt: Haupteingang, Burgholz-
straße 240, 44339 Dortmund

29.11.2026, 14.00–15.30 Uhr
Jugendstil im Unionviertel
Treffpunkt: Café Erdmann im  
Westpark, 44137 Dortmund

13.12.2026, 14.00–15.30 Uhr
Jüdischer Friedhof
Treffpunkt: Eingang Rennweg  
44143 Dortmund
Männer werden gebeten, eine  
Kopfbedeckung zu tragen.
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Museum Ostwall  
im Dortmunder U
Leonie-Reygers-Terrasse 
44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 47 23
mo@stadtdo.de
museum-ostwall.de

facebook.com/museum.ostwall
instagram.com/museumostwall

Anmeldung und Infos zu  
Angeboten der Kunstvermitt-
lung: (0231) 50-2 77 91 oder 
mo.bildung@stadtdo.de

Anmeldung zu Veranstaltungen:  
info@dortmunder-u.de oder  
kleinerfreitag@stadtdo.de

Öffnungszeiten 
Mo: 	 geschlossen
Di, Mi: 	 11.00–18.00	Uhr
Do, Fr:  	 11.00–20.00	Uhr 
Sa, So: 	 11.00–18.00	Uhr
Feiertage:	 11.00–18.00	Uhr

Eintrittspreise
Sammlungspräsentation und  
Schaufenster-Ausstellungen:  
Eintritt frei

Änderungen geben wir über 
Pressemeldungen und auf unserer 
Homepage, der Homepage des 
Dortmunder U und unseren Social-
Media-Kanälen bekannt:
dortmunder-u.de

facebook.com/museum.ostwall
instagram.com/museumostwall

Bitte informieren Sie sich vorab,  
ob unsere Veranstaltungen statt-
finden.

VERANSTALTUNGSHINWEIS
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AUSSTELLUNG

Seit 05.09.2026 
let’s talk. sprechen über kUNSt 
Werke aus der Sammlung des 
Museum Ostwall
Ebenen 4 und 5
Kunst kann neue Sichtweisen eröff-
nen, denn sie kennt kein „Richtig“ 
oder „Falsch“. Im Alltag fällt es uns 
oft schwer, mit unterschiedlichen 
Meinungen umzugehen. Aus Angst 
vor Konflikten bleiben wir oft lieber 
unter Gleichgesinnten, reagieren 
mit Abwehr oder sagen einfach gar 
nichts. Die Ausstellung zeigt Werke 
aus der Sammlung des MO, in 
denen es um unser Zusammenleben, 
Kommunikation und herausfordern-
de Themen des Alltags geht. 178 
Arbeiten laden dazu ein, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Sie 
machen sichtbar, dass es unzählige 

Perspektiven auf die Welt gibt, und 
greifen Themen auf, die derzeit in 
unserem Alltag für Diskussionen 
sorgen. 
Malerei, Skulptur, Installation, Foto-
grafie und Video von Jochen Gerz, 
Nan Goldin, Alexej von Jawlensky, 
Paula Modersohn-Becker, August 
Macke, Gabriele Münter, Adrian 
Paci, Otto Piene, Takako Saito, Karl 
Schmidt-Rottluff, Wolfgang Tillmans, 
Wolf Vostell, Billie Zangewa u. a.

Jeden Sonntag, 15.00–16.30 Uhr
Öffentliche Führung
durch die Sammlungspräsentation. 
Jeden 1. Sonntag im Monat findet 
eine familienfreundliche Führung 
statt.
Treffpunkt: Eingangsbereich  
Ebene 5, kostenfrei
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11.10.2026–14.02.2027
Schaufenster #42:  
Was bleibt, was wird 
MO_Kunstpreis für Nezaket Ekici
Ebene 6
Nezaket Ekici verbindet persönliche 
Erinnerungen und Erfahrungen mit 
gesellschaftlichen Fragen zu Migra-
tion, kultureller Zugehörigkeit, Ge-
schlechterrollen, Körperbildern und 
dem Älterwerden. Mit ihrem Körper 
und ihrer eigenen Lebensgeschichte 
als Ausgangspunkt verhandelt sie 
Wandel, Selbstbestimmung und 

die Frage, wie Zugehörigkeit immer 
wieder neu entsteht.

Die Preisverleihung findet am Sonn-
tag, 11. Oktober, um 11.30 Uhr im 
Kino im U statt. 

AUSSTELLUNG

HERBSTFERIENPROGRAMM

30.10.2026, 14.00–17.00 Uhr
Licht an! Taschenlampenzau-
ber erweckt die Geistergalerie
Ferienprogramm
Im Museum machen sich die 
Teilnehmenden auf die Suche nach 
geheimnisvollen Kunstwerken 
voller Schatten, dunkler Farben und 
rätselhafter Figuren. Anschließend 
gestalten sie eigene Gruselbilder, die 
ihre versteckten Geheimnisse erst 
im Licht preisgeben. Mit Taschen-
lampeneffekten, verborgenen Zeich-
nungen und leuchtenden Farben 
entsteht eine geheimnisvolle Galerie.
Für Kinder ab 4 Jahren
Kosten: 12 €

19.10.–23.10.2026, 9.00–15.00 Uhr
Eine Woche ein Wort!
Ferienwoche
Die Teilnehmenden finden mithilfe 
der Kunst ein Wort, das sie eine Wo-
che lang begleitet. Sie spielen, malen 
und tanzen mit dem Wort, bringen 
es in den urbanen Raum und dru-
cken es auf T-Shirts und Sticker. Die 
Ausstellung liefert Anregungen, um 
gemeinsam kreativ mit Sprache und 
Schrift umzugehen.
Für Kinder ab 6 Jahren
Kosten: 85 € inkl. vegetarischem 
Mittagssnack

Anmeldung und weitere Infos 
unter mo.bildung@stadtdo.de
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NOVEMBEROKTOBER

11.10.2026, 11.30 Uhr
Preisübergabe und Eröffnung: 
MO_Schaufenster #42
MO_Kunstpreis 2026 für  
Nezaket Ekici
Preisübergabe im Kino im U, Aus-
stellung im MO_Schaufenster auf 
Ebene 5

VERANSTALTUNGSKALENDER

 
04.10.2026, 12.00–17.00 Uhr  
Familiensonntag des  
Dortmunder U 
ganztägig kostenfreie Kreativ- 
aktionen für Familien

Kunstworkshops für  
Familien: Schälchen in 
künstlerischen Designs
Teilnehmende gestalten eigene 
Essensschälchen.
KunstAktionsRaum im Museum 
Ostwall, Ebene 4 (Zugang über 
Ebene 5)

15.00–16.00 Uhr  
Öffentliche Führung für 
Kinder und Erwachsene
durch die MO_Sammlungspräsen-
tation „let’s talk. sprechen über 
kUNSt“.
Treffpunkt: Eingangsbereich 
Ebene 5

 
01.11.2026, 12.00–17.00 Uhr
Familiensonntag des
Dortmunder U
ganztägig kostenfreie Kreativ-
aktionen für Familien

Kunstworkshops für 
Familien: Beschützerlein 
– kleines Wesen, große 
Wirkung
Teilnehmende entdecken freund-
liche Kunstmonster. Angelehnt an 
das Gemälde „Nachtmahre“ von 
URSULA aus der MO_Sammlung 
gestalten sie kleine Angstfresser-
chen, die sie als Beschützerlein 
in der Hosentasche begleiten. 
KunstAktionsRaum im Museum 
Ostwall, Ebene 4 (Zugang über 
Ebene 5)

15.00–16.30 Uhr
Öffentliche Führung für 
Kinder und Erwachsene
Gemeinsam die MO_Sammlungs-
präsentation „let’s talk. sprechen 
über kUNSt“ entdecken und sich 
austauschen!
Treffpunkt: Eingangsbereich 
Ebene 5
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VERANSTALTUNGSKALENDER

07., 14.11.2026, 15.00–15.45 Uhr
Performance: Kirkpinar von 
caner teker
caner teker, ausgezeichnet mit dem 
MO_Kunstpreis 2023, präsentiert 
die Performance „KIRKPINAR“ in der 
MO_Sammlungspräsentation. Die 
Arbeit interpretiert den türkischen 
Öl-Ringkampf als Zusammenspiel 
von Kraft, Nähe und gegenseitigem 
Halt neu. 
Kein Einlass nach Beginn der  
Performance, Ebene 5 

19.11.2026, 19.00–21.00 Uhr
Kleiner Freitag zum  
MO_Kunstpreis
Kollektives Schwitzen – Nesrin 
Tanç und Zeynep Kartal im 
Gespräch
Dr. Nesrin Tanç und Zeynep Kartal 
beschäftigen sich, ausgehend 
von ihren Biografien, mit Körper, 
Herkunft und kollektiven Erinne-
rungen. Flux Inn, Ebene 4 (Zugang 
über Ebene 5), Museum Ostwall im 
Dortmunder U

27.11.2026, 17.00–21.00 Uhr
Eröffnung Kunstbibliothek 
Weitwinkel
Buchschätze werden vorgestellt, 
Lesezeichen gebastelt und ein 
Bibliotheks-Bingo findet statt! 
Ebene 5, Kunstbibliothek 

DEZEMBER
04.12.2026, 18.00 Uhr
Künstlerinnengespräch mit 
Nezaket Ekici
und MO_Sammlungsleiterin  
Dr. Nicole Grothe. Flux Inn, Ebene 4 
(Eingang Ebene 5), kostenfrei

 
06.12.2026, 12.00–17.00 Uhr  
Familiensonntag des  
Dortmunder U 
ganztägig kostenfreie Kreativ- 
aktionen für Familien

Kunstworkshops für  
Familien: Kling, Glöckchen, 
KlingelingelKunst
Teilnehmende suchen Geräusche, 
die sie in festliche Stimmung ver-
setzen und gestalten ein eigenes 
KlingelKlangObjekt.
KunstAktionsRaum im Museum 
Ostwall, Ebene 4 (Zugang über 
Ebene 5)

15.00–16.30 Uhr  
Öffentliche Führung für 
Kinder und Erwachsene 
durch die MO_Sammlungspräsen-
tation „let’s talk. sprechen über 
kUNSt“. 
Treffpunkt: Eingangsbereich 
Ebene 5
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dortmund.de/naturmuseum

PARASITES
LIFE UNDERCOVER

SONDERAUSSTELLUNG 
 NATURMUSEUM DORTMUND
10.10.2026–04.04.2027
 Di–So 10–18 Uhr



Naturmuseum Dortmund
Münsterstraße 271, 44145 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 48 56
Fax (0231) 50-2 48 52
naturmuseum@stadtdo.de
dortmund.de/naturmuseum

facebook.com/naturmuseumdortmund
instagram.com/naturmuseum_dortmund

Öffnungszeiten
Mo: 	 geschlossen
Di-So: 	 10.00–18.00 Uhr 
24., 25., 31.12.2026,  
01.01.2027 geschlossen

Eintrittspreise
Dauerausstellung:  
Eintritt frei
Sonderausstellung:  
5 € Erwachsene, 2,50 € er- 
mäßigt, unter 18 Jahren  
Eintritt frei

Die Dauerausstellung des Natur-
museums Dortmund zeigt die 
heimische Natur in Gegenwart 
und erdgeschichtlicher Vergan-
genheit. Begeben Sie sich auf eine 
Reise durch Dortmund und seine 
Umgebung und lernen Sie dabei 
verschiedene Lebensräume mit 
ihren Tieren und Pflanzen kennen. 
Begegnen Sie auf einem Streifzug 
durch die Erdgeschichte Riesenam-
moniten, Sauriern oder einem 

DAUERAUSSTELLUNG

Mammut. Neben vielen Original-
Objekten stehen Inszenierungen, 
Dioramen und Medienstationen, das 
Entdecken und Mitmachen und das 
sinnliche Erlebnis im Mittelpunkt des 
Ausstellungsbesuchs.
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Führungen durch die  
Dauerausstellung

F1 | Highlights der  
Dauerausstellung

F2 | Stadt, Land, Fluss
Biologische Dauerausstellung

F3 | In einer Stadt vor  
unserer Zeit
Erdgeschichtliche Dauerausstellung

F4.1 | Prima Klima? (Grundschule)

F4.2 | Klima – Gestern. Heute. 
Morgen. (Sek I)

F4.3 | Klima – Katastrophe  
unserer Zeit (Sek II)

Führungen durch die Sonder-
ausstellung „PARASITES – LIFE 
UNDERCOVER“

S1 | Parasiten – Kribbeln & Krab-
beln: Wer saugt denn da? (Kitas)

S2 | Parasiten – Meister des Über-
lebens (Grundschule & Sek I)

S3 | Parasiten – Zwischen Evolu-
tion und Manipulation (Sek II) 

Durch eine großzügige Förderung 
der Sparkasse Dortmund kann ein 
Kontingent an Führungen durch die 
Sonderausstellung für Dortmunder 
Schulen und Kitas kostenlos ange-
boten werden.

Kindergeburtstage

G1 | Die Dinosaurier: Geheimnis-
volle Riesen der Urzeit

G2 | Die Spur führt zurück in die 
Steinzeit

MUSEUMSPÄDAGOGISCHES PROGRAMM

Weitere Informationen wie Dauer 
der Führungen/Kindergeburtstage, 
maximale Gruppengrößen, Kosten 
und Stornierungsbedingungen 
entnehmen Sie bitte unserer Web-
seite oder erfragen diese unter  
Tel. (0231) 50-2 48 56 bzw.  
gruppe-naturmuseum@stadtdo.de
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Ab 10.10.2026
PARASITES – LIFE  
UNDERCOVER 
Für die meisten Menschen sind Para-
siten gleichbedeutend mit abstoßen-
dem Ungeziefer und schrecklichen 
Erkrankungen. Aber im Zusammen-
spiel mit ihren jeweiligen Wirtsorga-
nismen haben Parasiten erstaunliche 
Überlebensstrategien entwickelt. Oft 
spielt sich ihr Leben im Verborge-
nen ab. Wer sich auf eine Reise in 
ihren geheimnisvollen Mikrokosmos 
begibt, entdeckt die faszinierende 
Welt der Parasiten.

Von Angesicht zu Angesicht mit 
Bandwürmern und Bettwanzen zeigt 
die Ausstellung den Besucher*innen, 
wo auch sie mit Parasiten in Berüh-
rung kommen können, sei es durch 
eigene Haustiere, Tropenreisen 
oder den Genuss von ungekochten 
Speisen. Welche Bedeutung haben 
Klimawandel und Globalisierung 
für die Ausbreitung von Parasiten? 

Machen Parasiten immer krank oder 
können wir ihre erstaunlichen Fä-
higkeiten in der Medizin zum Wohle 
des Menschen nutzen? Modelle 
und Original-Präparate ermöglichen 
faszinierende Einblicke in die Biolo-
gie von Parasiten, ihre Rolle in der 
Natur und ihre Bedeutung in einer 
globalisierten Welt.
Die Ausstellung beleuchtet die 
verschiedensten Facetten aus dem 
Leben von Parasiten. Ihre Lebens-
zyklen, Übertragungswege und 
Fortpflanzungsstrategien ebenso wie 
ihre Evolution und ihre erstaunliche 
Fähigkeit, ihre Wirte zu willenlosen 
Sklaven ihrer eigenen Interessen 
zu machen. Es wird gezeigt, dass 
Parasiten Profiteure des Klimawan-
dels sind, welche Bedeutung sie in 
der Medizin und in der modernen 
Forschung haben.

SONDERAUSSTELLUNG
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VERANSTALTUNGSKALENDER

20., 28.10.2026, 9.00–14.00 Uhr
Dufte Vielfalt: Nachhaltige 
Wohlfühlprodukte selbst 
machen
Workshop für Kinder von  
8 bis 11 Jahren.
Erforscht die faszinierende Welt der 
Pflanzen mit allen Sinnen! Fühlt, 
seht, schmeckt und riecht, was 
draußen vor unserer Haustür wächst. 
Verwandelt heimische Wildpflanzen 
und naturreine ätherische Öle in 
euren eigenen Gute-Laune-Balsam.
Gefördert vom Dortmunder Bil-
dungsfonds im Rahmen der  
IGA 2027. Anmeldung:  
gruppe-naturmuseum@stadtdo.de, 
Tel. (0231) 50-2 48 56
Kostenlos

21., 29.10.2026, 9.00–14.00 Uhr
Wildes Ernten: Wildpflanzen 
am Feuer genießen
Workshop für Kinder von  
8 bis 11 Jahren.
Erntet essbare heimische Wild-
pflanzen, bereitet Köstlichkeiten 
am Lagerfeuer zu und entdeckt, 
warum sie so wertvoll für die Natur 
sind. Gefördert vom Dortmunder 
Bildungsfonds im Rahmen der  
IGA 2027. Anmeldung:  
gruppe-naturmuseum@stadtdo.de, 
Tel. (0231) 50-2 48 56
Kostenlos

OKTOBER
01.10.2026, 18.00–19.00 Uhr
Wilde Artenvielfalt – nachhal-
tiges Gärtnern mit essbaren 
heimischen Wildpflanzen 
Vortrag in Kooperation mit  
der VHS.
Entdeckt die Welt der essbaren hei-
mischen Wildpflanzen. Erfahrt, wie 
einfach ihr Anbau gelingt, warum sie 
unserer Gesundheit guttun und wie 
sie die biologische Vielfalt fördern.
Anmeldung: vhs.dortmund.de
Kostenlos

04., 25.10.2026, 11.00–13.00 Uhr
Workshop Schöne Vielfalt 
Workshop für Erwachsene in Koope-
ration mit der VHS.
Lust auf Natur, Wohlbefinden und 
Kreativität? Erfahrt, warum die bio-
logische Vielfalt so wertvoll ist, lasst 
euch von heimischen Wildpflanzen 
begeistern und stellt einen Hagebut-
ten-Schönheitsbalsam her. Gefördert 
vom Dortmunder Bildungsfonds im 
Rahmen der IGA 2027.
Anmeldung: vhs.dortmund.de
Kostenlos

15.10.2026, 19.00 Uhr
Treffen der Mineralien- und 
Fossilienfreunde Dortmund
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VERANSTALTUNGSKALENDER

NOVEMBER
06.–07.11.2026, 18.30–9.00 Uhr
Nachts im Museum –  
Dino-Übernachtung
Ob um Mitternacht die Dinos zum 
Leben erwachen oder ob nachts 
Gespenster ihr Unwesen im Museum 
treiben? Findet es heraus und ver-
bringt eine Nacht im Naturmuseum.
8–12 Jahre
Bereits ausgebucht!

14.11.2026, 12.00–13.00 Uhr
250 Jahre USA.
Über Kosmopoliten, Kolumbus und 
Hollywood. Eine Reise durch eine 
gemeinsame Vergangenheit.
Offene Führung, keine Voranmel-
dung erforderlich. 
Kostenlos

16.11.2026, 18.30 Uhr
Mitgliederversammlung 
der Freunde & Förderer des Natur-
museums Dortmund e.V.

19.11.2026, 19.00 Uhr
Treffen der Mineralien- und 
Fossilienfreunde Dortmund

22.10.2026, 11.00–16.00 Uhr
Herbstbasteln
Im Zuge unserer Herbstferienaktion 
wird aus Naturmaterialien allerhand 
Spannendes und Schönes gebastelt.

31.10.2026, 10.00–20.00 Uhr
Halloween im Naturmuseum
Freut euch auf spannende „Spooky 
Tours“ – 30-minütige Führungen, 
die euch die mythischen Seiten 
unserer Ausstellungen näherbringen. 
Das Museum bleibt an diesem Tag 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Ein echtes Highlight: Von  
19.00–20.00 Uhr könnt ihr das 
schaurig verwandelte Museum im 
Dunkeln mit Taschenlampen erkun-
den – Gänsehaut garantiert! 
Kommt gerne verkleidet –  
kostümierte Besucher*innen  
erhalten eine kleine Überraschung 
an der Kasse.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

20.–21.11.2026, 18.30–9.00 Uhr
Nachts im Museum –  
Dino-Übernachtung 
Ob um Mitternacht die Dinos zum 
Leben erwachen oder ob nachts 
Gespenster ihr Unwesen im Museum 
treiben? Findet es heraus und ver-
bringt eine Nacht im Naturmuseum.
8–12 Jahre, Anmeldung:  
gruppe-naturmuseum@stadtdo.de
Tel (0231) 50-2 48 56

22.11.2026, 11.00–17.00 Uhr
Totensonntag im Karbon
Stand der Freunde & Förderer des 
Naturmuseums Dortmund e.V.: Infor-
mationen, Mikroskopieren, Fossilien 
und Mineralien

DEZEMBER 
04.–05.12.2026, 18.30–9.00 Uhr
Prehistoric Pyjama Party
Eine abenteuerliche Übernachtung 
im Naturmuseum für junggebliebene 
Erwachsene.
Erkundet die dunklen Gänge des 
Museums und entdeckt dabei span-
nende Geheimnisse, löst knifflige 
Aufgaben und schlaft unter einem 
lebensgroßen Dino.
Am Abend und am Morgen ist 
für das kulinarische Wohlergehen 
gesorgt.
Bereits ausgebucht!

05., 12.12.2026, 11.00–15.00 Uhr
Adventsbasteln
Weihnachtszeit ist Bastelzeit und 
deswegen bieten wir euch die Mög-
lichkeit, an zwei Adventssamstagen 
mit uns zusammen eure eigenen 
Weihnachtskarten, Tannenbäume, 
Glöckchen und vieles mehr zu 
basteln.
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Öffnungszeiten
Mo: 	 geschlossen
Di, Mi: 	 11.00–18.00 Uhr
Do, Fr:  	 11.00–20.00 Uhr 
Sa, So: 	 11.00–18.00 Uhr

Eintritt frei

Informationen zu Führungsan-
geboten und Workshops sowie  
Anmeldung unter comic@stadtdo.de

Bitte informieren Sie sich vorab, ob 
unsere Veranstaltungen stattfinden.

schauraum: comic + cartoon
Max-von-der-Grün-Platz 7 
44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 31 98
comic@stadtdo.de

dortmund.de/comic 
aufderuzwei.de
facebook.com/schauraumcomiccartoon
instagram.com/schauraum.comic.cartoon 

Jeden Sonntag, 13.00–14.00 Uhr
Öffentliche Führung
3 €

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
18.00–19.00 Uhr
After Work Führung
3 €

FÜHRUNGSPROGRAMM VERANSTALTUNGSTIPP

10.10.2026, 11.00–16.00 Uhr
Comic-Workshop mit  
Lotte Wagner
uzwei im Dortmunder U 
Eintritt frei
Anmeldung unter comic@stadtdo.de

Mehr Infos zum Programm unter: 
dortmund.de/comic
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Bis 01.11.2026 
ICH, DAS TIER
Vom bösen Wolf bis Donald 
Duck – Tiere im Comic 
Das Medium Comic bietet von 
Beginn an Darstellungen von anthro-
pomorphen Tierfiguren, also Tieren, 
die sich wie Menschen verhalten. 
Man denke nur an Mickey Mouse, 
Donald Duck oder Garfield. Die Aus-
stellung zeigt vornehmlich originale 
Zeichnungen und seltene Archivalien 
seit dem 19. Jahrhundert – kuratiert 
von Kunsthistoriker und Comic-
Experte Dr. Alexander Braun – und 
gewährt einen spannenden Einblick 
in den Humor, die Zeichenkunst und 
Geschichte des Comics bis in die 

Gegenwart. Die Ausstellung bietet 
Gelegenheiten, sprichwörtlich ge-
wordene Zuschreibungen zu reflek-
tieren, unterschiedliche Positionen zu 
Mensch-Tier-Verhältnissen kennen-
zulernen und zahlreichen Tierfiguren 
aus der Comicwelt zu begegnen.

SONDERAUSSTELLUNG

21.10.2026, 19.00 Uhr
Anna Haifisch – „Funny  
Animals im Comic“
Comic-Lesung 
Kino im Dortmunder U
Eintritt frei
Anmeldung unter comic@stadtdo.de 
 
02.–08.11.2026
5. Dortmunder Comic- 
Lesewoche
Lesungen, Workshops, Kino und 
vieles mehr!
Weitere Informationen unter  
dortmund.de/comic 

19.11.2026, 18.00 Uhr
Ausstellungseröffnung  
„Comics – Deutschlands  
ungeliebtes Medium“
Mit Comic-Zeichner Peter Puck  
(„Rudi“) als Gast
Studio B der Stadt- und Landes-
bibliothek Dortmund, Eintritt frei

10.12.2026, 18.00 Uhr  
23. Dortmunder Comic-Streit
schauraum: comic + cartoon
Eintritt frei

VERANSTALTUNGSTIPP
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Öffnungszeiten
Mo:	 geschlossen
Di, Mi: 	 08.00–15.45 Uhr
Do: 	 08.00–17.15 Uhr
Fr:	 08.00–12.00 Uhr
Sa, So:	 geschlossen

Eintritt zu den Veranstaltungen eine 
halbe Stunde vor Beginn

Stadtarchiv Dortmund
Märkische Str. 14
44122 Dortmund

Kontakt
stadtarchiv-dortmund@stadtdo.de
dortmund.de/stadtarchiv 
historischer-verein-dortmund.de/ 
veranstaltungen 

08.10.2026, 19.00 Uhr   
Johannes Ehrmann:  
Amerika 33
1933: das große Schicksalsjahr von 
den USA aus erzählt.
Während Hitler die deutsche Demo-
kratie zerstört, schottet sich Amerika 
ab. Fremdenfeindlichkeit verhindert 
Einwanderung, das Land steht vor 
einer Zerreißprobe. Ein packend 
geschildertes Panorama über Frei-
heit, Angst und Verantwortung! In 
Kooperation mit dem Historischen 
Verein Dortmund, Eintritt frei

12.11.2026, 19.00 Uhr   
Daniel Freitag: Liken, sharen, 
hassen? – Religiöser Antisemi-
tismus auf Social Media
Wie verändern soziale Medien die 
Sichtbarkeit, Verbreitung und Radika-
lisierung antisemitischer Weltdeutun-
gen? Der Vortrag analysiert, wie das 
wandelbare Chamäleon des Antisemi-
tismus gegenwärtig in christlich und 
islamisch geprägten Social-Media-Dis-
kursen in Erscheinung tritt. In Koope-
ration mit dem Historischen Verein 
Dortmund und der Gesellschaft für 
christlich- jüdische Zusammenarbeit 
e.V., Eintritt frei

VERANSTALTUNGSTIPP
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19.11.2026, 19.00 Uhr  
Hiram Kümper: Mythos 1776
Wie beeinflussen die Gründungs-
mythen der USA unsere politische 
Gegenwart? Für das innen- und 
außenpolitische Handeln der USA im 
21. Jahrhundert spielt der Rückbezug 
auf die Unabhängigkeitserklärung 
von 1776 und der Mythos vom 
amerikanischen „Freiheitsstreben“ 
eine zentrale Rolle. Dies gilt einmal 
mehr seit dem erneuten Amtsantritt 
von Donald Trump. Dem Heldenepos 
vom „Freiheitsstreben“ einer Gruppe 
weißer Männer setzt Hiram Kümper 
u.a. eine vielgestaltige Erzählung 
vom Kampf um politische Partizi-
pation entgegen. 
In Kooperation mit dem Historischen 
Verein Dortmund, Eintritt frei

25.11.2026, 19.00 Uhr  
Benyamin Reich: Jerusalem 
Berlin
In seinen Fotografien erzählt Benya-
min Reich die Geschichte einer per-
sönlichen Suche nach Identität, Frei-
heit und Zugehörigkeit. Im Rahmen 
einer Ausstellung wird er seine Bilder 
persönlich vorstellen und Einblicke in 
die Entstehung sowie in die Gedan-
kenwelt hinter seinen Fotografien 
geben. In Kooperation mit dem His-
torischen Verein Dortmund und der 
Gesellschaft für christlich- jüdische 
Zusammenarbeit e.V., Eintritt frei

VERANSTALTUNGSTIPP

10.12.2026, 19.00 Uhr  
Volker Weiß: Das Deutsche  
Demokratische Reich
Volker Weiß enthüllt, wie die extre-
me Rechte von dem Ziel getrieben 
ist, den westlichen Liberalismus zu 
überwinden und eine alternative Ge-
schichtsdeutung durchzusetzen. Die 
widersprüchlichen Geschichtskon-
struktionen weisen auf ein Ziel: ein 
„Deutsches Demokratisches Reich“ 
als Synthese aus den autoritären Sys-
temen der deutschen Vergangenheit. 
In Kooperation mit dem Historischen 
Verein Dortmund sowie der Mahn- 
und Gedenkstätte Steinwache, 
Eintritt frei 

17.12.2026, 19.00 Uhr  
Klaus Winter: 5 Jahre Projekt 
„Jüdische Heimat Dortmund“
Im Sommer 2021 dokumentierte 
das Steinheim-Institut für deutsch-
jüdische Geschichte an der Univer-
sität Duisburg-Essen die jüdischen 
Grabfelder des Ostfriedhofs und 
Hauptfriedhofs. Die dabei gewonne-
nen biografischen Daten bildeten die 
Ausgangslage für die Erforschung 
der jüdischen Gemeinde Dortmunds 
im 19. und frühen 20. Jahrhundert. 
In Kooperation mit dem Historischen 
Verein Dortmund und der Gesell-
schaft für christlich-jüdische Zusam-
menarbeit e.V., Eintritt frei 
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Öffnungszeiten
während der Ausstellungen  
Mo: 	 geschlossen
Di-Sa: 	 14.00–18.00 Uhr
So, Feiertage:  	10.00–18.00 Uhr
Eine Vernissage findet jeweils am  
ersten Ausstellungstag (sonntags) 
um 11.00 Uhr statt.

Eintritt frei

Städtische Galerie  
Torhaus Rombergpark
Am Rombergpark 65 
44225 Dortmund

Kontakt
Kulturbüro Dortmund
Tel. (0231) 50-25170 
dortmund.de/kulturbuero-galerie-torhaus
 

22.11.–13.12.2026
What will be different  
Tomorrow?
Steven Natusch 
Die Ausstellung reflektiert einen 
ständigen Prozess der Suche nach 
Bedeutung inmitten einer Vergäng-
lichkeit des Lebens, die bislang meist 
ungewiss bleibt. Bei der Ausein-
andersetzung mit dem Begriff des 
Nichtseins treten Wahrnehmungsvor-
gänge in den Vordergrund, welche 
eine Präsenz in der Abwesenheit 
widerspiegeln. 

Veranstalter: Kulturbüro Stadt Dortmund

TORHAUS NEUE AKZENTE
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27.09.–18.10.2026
Was bleibt sind Bilder & Ge-
schichten – 55 Jahre Grafik
Irmhild Koeniger Rosenlecher 
(WKD)
Anlässlich ihres 80. Geburtstages 
präsentiert die Künstlerin Irmhild 
Koeniger Rosenlecher eine Retro-
spektive der letzten 55 Jahre. Ge-
zeigt werden Zeichnungen, Collagen 
und Tiefdrucktechniken aus drei ver-
schiedenen Themenkreisen: Arbeiten 
zu literarischen Texten // Landschafen 
& Leute // Politische Grafik (Umwelt // 
Antikrieg // Frau & Gesellschaft).
Eine Zusammenarbeit zwischen  
dem WKD e.V. und dem Kulturbüro 
Dortmund

25.10.–15.11.2026
in between
Heinrich Deleré (BKK Westfalen)
Heinrich Deleré präsentiert eine 
bewusste Auswahl von Arbeiten der 
letzten Jahre. Mit diesen Arbeiten hat 
er die politische und gesellschaftliche 
Entwicklung dieser Zeit intensiv be-
gleitet und kommentiert. Es sind Bild-
gruppen, die von Gegensätzen und 
Zwischenräumen bestimmt sind. 

AUSSTELLUNG

TORHAUS IM VERBUND
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Öffnungszeiten
Seit dem 01.01.2025 geschlossen

Eintritt frei

Informationen zum museums-
pädagogischen Angebot erhalten  
Sie auf Anfrage sowie im Internet.

facebook.com/schulmuseum.dortmund 
instagram.com/schulmuseum_dortmund

Westfälisches Schulmuseum 
Kulturbetriebe Dortmund
Hansastraße 7-11, 44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50 19 590
schulmuseum@stadtdo.de
dortmund.de/schulmuseum 

Westfälisches Schulmuseum

Das Schulmuseum macht  
eine Pause! 
Das Museum wird umgebaut und 
wir, die Ausstellung und unsere 
Sammlung mussten ausziehen.

Was bleibt? 
•	 Unsere Sprechstunde  
	 „Oma, kannst du das lesen?“ 
• 	 Die Veranstaltung  
	 „Martener Schätzchen“ 
• 	 Regelmäßige Updates auf  
	 unseren Social Media Kanälen

Ein „Museumskoffer“ bis zur 
Wiedereröffnung
Seit dem 01.01.2025 wird unser 
Schulklassenprogramm „Schulalltag 
vor (gut) hundert Jahren – hautnah 
miterlebt“ in mobiler Form unter 
dem Namen „Museumskoffer“ 
weiterhin für Dortmunder Schulen 
angeboten und ist unter der Telefon-
nummer (0231) 50 - 19590 buchbar!
Weitere Details unter:  
dortmund.de/schulmuseum 
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Westfälisches Schulmuseum

06.10., 03.11., 01.12.2026 
14.00–15.30 Uhr    
Omas Tagebücher –  
Sprechstunde für alte  
deutsche Schriften 
Haben Sie Omas alte Tagebücher 
oder Briefe auf dem Dachboden 
gefunden? Wir helfen Ihnen gerne 
dabei, die Texte in die heutige 
Schrift zu übertragen. Bitte beachten 
Sie, dass umfangreiche Texte eine 
längere Bearbeitungszeit benötigen 
und ggf. nicht in einer Sprechstunde 
bearbeitet werden können. 

14.10., 18.11., 16.12.2026 
15.30–17.00 Uhr
„Martener Schätzchen“
Sie besitzen ein Kunstwerk und 
möchten gerne mehr über Ihren 
möglichen Schatz und vielleicht auch 
darüber erfahren, wann und von 
wem Ihr Gemälde erstellt wurde? 
Dann kommen Sie gerne in den 
Martener Meilenstein! Jeden dritten 
Mittwoch im Monat, in der Zeit von 
15.30 bis 17.00 Uhr begutachtet 
dort der Leiter des Westfälischen 
Schulmuseums, selbst Kunsthistori-
ker und Historiker – ähnlich wie in 
der beliebten TV-Sendung „Bares für 
Rares“ – Ihre Objekte und gibt Ihnen 
Auskunft dazu. 

VERANSTALTUNGSTIPP

Anmeldung unter: (0231) 50 19 590 
Eintritt frei 
Veranstaltung im 4.OG des  
Westfalenhauses, Hansastraße 7-11 
44137 Dortmund
Vor Ort bitte klingeln.

Dies ist ein Angebot in Kooperation 
mit dem Martener Forum in der 
Nachbarschaftswerkstatt  
Meilenstein, In der Meile 2  
44379 Dortmund-Marten
Anmeldung erforderlich unter:
(0231) 50-19590
Eintritt frei

65



Industrielack-Museum
Drehbrückenstraße 13 
44147 Dortmund
Tel. (0231) 8 64 33 27
industrielack-museum.de

Kokerei Hansa
Emscherallee 11 
44369 Dortmund
Tel. (0231) 93 11 22-33
industriedenkmal-stiftung.de

LWL-Museum Zeche Zollern
Grubenweg 5
44388 Dortmund
(0231) 69 61 211
zeche-zollern.lwl.org

Nahverkehrsmuseum Dortmund 
Bahnhof Mooskamp
Mooskamp 23 
44359 Dortmund
Tel. (0231) 39 56 417
bahnhof-mooskamp.de

PACE Automobil Museum
JP Museumsgesellschaft mbH
Westfalendamm 106-108 
44141 Dortmund
jp-pace.de 

Polizeiausstellung 110 
im Polizeipräsidium Dortmund
Markgrafenstraße 102 
44139 Dortmund
Tel. (0231) 1 32 10 34
dortmund.polizei.nrw.de

Tridelta Magnetmuseum
Ostkirchstraße 177 
44287 Dortmund
Tel. (0231) 45 01 271
tridelta.de

Apotheken-Museum 
Wißstraße 11, 44137 Dortmund
Tel. (0231) 840 100 76
apotheken-museum.de

Bergbaumuseum BV-Kleinzeche
Max Rehfeld e. V. 
Im alten Torhaus, Barbarastraße 7 
44357 Dortmund
Tel. (0173) 210 32 78 
buv-kleinzeche.de

Besucherbergwerk Graf Wittekind
Förderverein Bergbauhistorischer
Stätten Ruhrrevier e. V.
Nähe Hengsteystraße
44265 Dortmund-Syburg
Tel. (0231) 71 36 96 (ab 18.00 Uhr)
bergbauhistorie.ruhr/graf-wittekind/

Dortmunder Karnevalsmuseum
Ostwall 60, 44135 Dortmund
Tel. (0176) 55 08 33 66

Halle 77  
Im Defdahl 12, 44141 Dortmund
Tel. (0231) 999 66 541
halle-77.de

Heimatmuseum  
Lütgendortmund 1988 e. V.
Dellwiger Straße 130 
44388 Dortmund
Tel. (0231) 60 41 86
museum-luedo.de

Hörder Heimatmuseum
Hörder Burgstraße 17-18  
44263 Dortmund
Tel. (0231) 39 56 29 70
heimatverein-hoerde.de

Weitere Museen in Dortmund
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Einen umfassenden Überblick über den Bereich der Bildenden Kunst in Dortmund 
finden Sie in dem Kunstportal kunst-in-dortmund.de.

Galerie Utermann
Silberstraße 22 
44137 Dortmund
Tel. (0231) 47 64 37 37
galerieutermann.de

kunstDOmäne
Schillerstraße 43a 
44147 Dortmund
Tel. (0231) 79 90 40 74
kunstdomaene.de

Kunstort Ruhr
Produzentengalerie
Humboldtstr. 47 
44137 Dortmund
info@kunstortruhr.de
kunstortruhr.de

laboratorium zwischenraum
Kaiserstraße 69 
44135 Dortmund
Tel. (0231) 5 86 05 36
mail@laboratorium-zwischenraum.de
laboratorium-zwischenraum.de 

Projektraum Fotografie
Huckarder Straße 10-12 
44147 Dortmund
Telefon: (0231) 47 88 87 35
projektraumfotografie.de

Zimmermann & Heitmann
Wißstraße 18a 
44137 Dortmund
Tel. (0231) 57 21 33
zimmermann-heitmann.de

44309//GALLERY
Rheinische Straße 16
44137 Dortmund
44309gallery.net

art.event.team
Humboldtstraße 47 
44137 Dortmund
Tel. (0231) 700 966 72
art-event-team.de

Atelierhaus Westfalenhütte
Galerie Brigitte Bailer
Freizeitstraße 2 
44145 Dortmund
Tel. (0231) 4 75 91 67
atelierhaus-westfalenhuette.de

DER ORT 
Freistuhl 7 
44137 Dortmund 
der-ort.de

different e.V. / Kunstort Ruhr /  
Atelier Claudia Quick
Humboldtstraße 47
44137 Dortmund
Tel. (0231) 700 966 71
art-event-team.de

Galerie im Kulturort DEPOT
Immermannstraße 29 
44147 Dortmund
Tel. (0231) 900806
depotdortmund.de

Galerien in Dortmund
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